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Vorwort des Herausgebers 
 
Geschätzte Kameraden der FF Hain‐Zagging! 
Geschätzte Feuerwehrkameraden, unterstützende Mitglieder und interessierte Leser! 
Geschätzte Kameraden unserer Partnerwehren in Bayern und SüdƟrol! 
 
Für Sachbearbeiter der Feuerwehrgeschichte und Öffentlichkeitsarbeit ist neben der laufenden Do‐
kumentaƟon des Feuerwehrgeschehens auch die geschichtliche und gesicherte Auĩewahrung eine 
wesentliche Aufgabe ‐ und was eignet sich dazu besser als ein Jahrbuch. 
 
Dieses Feuerwehrjahrbuch der FF Hain‐Zagging behandelt seinem Namen gemäß mit dem Jahr 2017 
 

 das Jahr 2 der fusionierten FF Hain‐Zagging, gleichzeiƟg 
 das Jahr 136 seit der Gründung als FF Hain. 
 Das 2. Baujahr am gemeinsamen neuen Haus, gleichzeiƟg 
 das Jahr dessen FerƟgstellung und Eröffnung, damit 
 ein Jahr mit großarƟgen Leistungen und enormen Zeitaufwand der Kameraden. 
 Ein Jahr mit sehr viel medialem Interesse bis zu Fernsehdreharbeiten 
 Ein Jahr das mit relaƟv glimpflichen Bränden begann und mit folgenschweren technischen Einsät‐

zen endete. 
 
Mit der Neuwahl des gemeinsamen Kommandos 2016 wurde mir die Agenden dieser beiden Aufga‐
benbereich übergeben und von mir entsprechend wahrgenommen: 
 
Internet‐Präsenz: Feuerwehr‐Website 
 

Die Website der FF Hain‐Zagging (www.ff‐hain‐zagging.at) erfreut sich einer permanenten Beliebt‐
heit, auch durch die laufende aktuelle ArƟkel‐RedakƟon ‐ so wurden nach den 250 ArƟkeln im ersten 
Jahr heuer etwa 300 Info‐ArƟkeln und weitere Basis‐ArƟkeln verfasst und hochgeladen, auch die 
Header wurden laufend aktualisiert. Diese Website läuŌ kostenlos auf dem Webspace von 
„obritzberg.info“. Der Erfolg von über 33.000 Zugriffen (ca. 90 / Tag) ist eine Steigerung gegenüber 
dem Vorjahr, die zukünŌig ‐ durch den Baustellenabschluss ‐ naturgemäß sinken wird. 
 
Zugriffstärkster Tag war neben dem 9. Oktober (über 1.100 Zugriffe), wo unsere Website nach dem 
Verkehrsunfall mit tödlichem Ausgang auch auf den Online‐Seiten von ORF und ORF NÖ verlinkt war, 
der 1. April, wo ein gelungener April‐Scherz die Runde machte (über 1300 Zugriffe). 
   
Internet‐Präsenz: Video‐ und Datenbereitstellung 
 

Auf der Feuerwehr‐Website finden sich aber auch zahlreiche mp4‐Video‐Dateien (auch zum Down‐
load) von unseren festen, der Eröffnung, aber auch den ORF‐BerichterstaƩungen (Danke an den ORF 
NÖ), durch bewegte Bilder kann sehr gut der gute Zusammenhalt unserer GemeinschaŌ ‐ sichtbar im 
Haus der GemeinschaŌ ‐ kommuniziert werden. 
 
Pressetexte 
 

Nach Einsätzen oder vor‐ und nach größeren Ereignissen wird die Presse mit Texten und Fotos ver‐
sorgt, um entsprechende Inhalte in den Printmedien und Online‐Medien zu platzieren. 
 
Durch die großen Ereignisse des Jahres wurden in der NÖN sogar mehrere Doppelseiten, viele ganze 
Seiten und sogar Titelseiten mit den Leistungen unserer Wehr abgedruckt und RedakƟonskommen‐
tare verfasst, aber auch mit TIPS konnte die Zusammenarbeit fortgesetzt werde ‐ und seit Dezember 
ist dies auch erstmalig mit den BezirksbläƩern (neue RedakƟonsleitung) möglich. 



Internet‐Präsenz: Foto‐Website 
 

Die neue gemeinsame Foto‐Website lief bis Anfang Oktober perfekt ‐ über 4,5 Millionen Mal wurde 
bis dahin auf die Fotos geklickt, danach war aus technischen Gründen außerhalb unseres Bereiches 
leider kein Upload neuer Fotos mehr möglich, ein Problem einer hochkomplexen Datenbankstruktur, 
die von uns auch nicht repariert werden kann ‐ eine Umgehungslösung funkƟoniert leider bis jetzt 
noch nicht. 
Die perfekte Lösung wäre der Anschluss an den Gemeinde‐LWL und die InstallaƟon unseres eigenen 
Web‐Servers, wir hoffen sehnsüchƟg darauf, diesen Anschluss noch 2018 zu bekommen. 
Aktuell  sind auf www.vabz.at über 58.000 Fotos online! 
 
Fotoservice / EinsatzdokumentaƟon 
 

Ein wichƟger Bereich bei Einsätzen ist die DokumentaƟon. Diese dient primär der internen Aufarbei‐
tung und Nachbesprechung, es wurden aber auch schon Einsatzfotos von der ExekuƟve für die Be‐
weissicherung angefordert. Die Weitergabe an Medien erfolgt ‐ wie auch die generelle Veröffentli‐
chung  nur nach einer eigenen strengen Selbstzensur, um die Privatsphäre der Beteiligten entspre‐
chend zu wahren. Dies gilt auch zu allen Aussagen über Schuld oder Ursache ‐ dafür ist die Feuer‐
wehr nicht zuständig und die Texte dementsprechend vorsichƟg verfasst. 
 
Florianibroschüre / Feuerwehrjahrbuch 
 

Jährlich zur Florianisammlung im April wurde eine 8‐seiƟge Broschüre gestaltet, um die unterstützen‐
den Mitglieder mit aktuellen InformaƟonen zu versorgen. Durch die BautäƟgkeit 2016 und  2017 gab 
es weder Broschüre noch Florianisammlung bei den unterstützenden Mitgliedern, dafür eine eigene 
BausteinakƟon. Erstmals wurde ein digital verfügbares Jahrbuch („FF‐Jahrbuch 2016“) geschaffen. 
 
FestschriŌ 
 

Zum Abschluss unseres Neubauprojektes wird es im Sommer 2018 eine FestschriŌ in gebundener 
Form geben über die Fusion und die Entstehung unseres neuen Hauses mit viel Hintergrundinforma‐
Ɵon, Zahlen und Fakten geben. 
 
Arbeitsaufwand 
 
Der Arbeitszeitbedarf für all diese TäƟgkeiten schlägt sich ‐ nach außen hin völlig unsichtbar ‐ für das 
Jahr 2017 mit über 250 Arbeitsstunden nieder, darin sind noch nicht jene Zeiten bei Einsätzen, Übun‐
gen, Sitzungen und Besprechungen oder auf der Baustelle enthalten.  
Auch dafür wurde mir auf Antrag der FF Hain‐Zagging das "Verdienstzeichen 3. Klasse ÖBFV" für Ver‐
dienste um das österreichische Feuerwehrwesen verliehen. 
 
Mit kameradschaŌlichen Grüßen 
EHBM Franz Higer 
Sachbearbeiter für Öffentlichkeitsarbeit & Feuerwehrgeschichte 



Zur erfolgreichen FerƟgstellung des neuen GemeinschaŌshauses 

1881: Gründung der FF Hain 

1912: FF Zagging Filiale der FF Hain 

1951: Bau FF‐Haus Zagging 

1953: FF Zagging wird selbstständig 

1981: Neues FF‐Haus Hain wird eröffnet 

2007: Zubau FF‐Haus Hain wird eröffnet 

2011: FF Zagging: Neubaukonzept ferƟg 

2012: AbsƟmmung über Fusionsmöglichkeit ‐ Bauplatzsuche 

2014: Beginn der Neubau‐Konzeptplanung 

2015: PräsentaƟon des Konzeptes, Beginn der Verhandlungen, Grundstückskauf 

2016: Fusion, SpatensƟch, Baubeginn, Gleichenfeier 

2017: Bauabschluss, Eröffnungsfest, Übergabe der alten FF‐Häuser 

 

Unserer Wehr 

Unser Standort war 
bis zur FerƟgstellung 
unseres neuen Feuer‐
wehrhauses auf 2 
Feuerwehrhäuser auf‐
geteilt ‐ die neue Ad‐
resse lautet: 

FF Hain‐Zagging 
Kremserstraße 51 
3123 Kleinhain 
 
Verwaltungstechnisch 
befinden wir uns un‐
ter dem Landesfeuer‐
wehrkommando NÖ, 
Bezirk St. Pölten, Feu‐
erwehrabschniƩ Her‐
zogenburg und Unter‐
abschniƩ 8. 

Der UA8 besteht aus den drei Feuerwehren Kuffern, Statzendorf und Hain‐Zagging ‐ eine zukünŌige 
Übersiedlung in den UA7 zur besseren Zusammenarbeiten mit den anderen Feuerwehren der Ge‐
meinde Obritzberg‐Rust wird angedacht. 

 

Einsatzgebiet 

Unser Einsatzgebiet erstreckt sich über die gesamte ehemalige "Altgemeinde Hain" von Flinsdorf 
über Ragelsdorf bis zum Radlberger‐Wald und weiter bis nahe RoƩersdorf und hat 12,55 km2. 

Zu den Besonderheiten in unserem Einsatzgebiet zählen die Landesstraße L100, die Fladnitz sowie 
viele landwirtschaŌliche Gebäude. 

Des weiteren befinden wir uns in den Alarmplänen der angrenzenden Feuerwehren sowie im Alarm‐
plan der SUNPOR KUNSTSTOFF GmbH in Radlberg. Außerdem sind wir Mitglied des 6. KHD‐Zuges 
(Wasserdienstzug) der KHD‐BereitschaŌ St Pölten. 



Vom „FF‐GemeinschaŌshaus der GeneraƟonen“ zum „Haus der GemeinschaŌ“ 

 

Der Projektname war Programm! 

Von Anfang an war es geplant, einen Teil als reines FF‐Haus zu konzipieren, und dazu einen weiteren 
Teil als quasi „öffentlich“ und vielseiƟg nutzbar zu planen, um so auch den Verkauf der 3 Gebäude (2 
FF‐Häuser + ehem. Kindergarten) realisieren zu können. 

Diese Mehrzwecknutzung stellte auch die große Herausforderung der gesamten Planungszeit dar, 
die mit viel Energie und Flexibilität angegangen und letztlich erfolgreich umgesetzt werden konnte. 

Die Namensgebung für den „Gebrauchsnamen“ erfolgte nach längerer Nachdenkzeit ‐ kurz und 
treffend sollte er sein ‐ und idealerweise auch abgekürzt eindeuƟg erkennbar ‐ so wurde das „Haus 
der GemeinschaŌ“ kreiert ‐ oder kurz „HdG“. Dieser Name hat sich schon nach kurzer Zeit in allen 
Köpfen festgesetzt und bildet so einen Begriff für Zusammengehörigkeit und GemeinschaŌ! 

 

Die Feuerwehr ist nicht Gastronom noch Händler! 

Die FF Hain‐Zagging verwaltet das gesamte Gebäude ‐ auch den Mehrzweckteil. Das ist insofern 
wichƟg und richƟg, da die Einteilung (wer, wann, wie) der Saal‐ und Gebäudenutzung nur durch eine 
Hand erfolgen kann. 

Wesentlich ist, dass die FF Hain‐Zagging (außer den eigenen angemeldeten Veranstaltungen) keines‐
falls als Gastronom auŌriƩ ‐ jeder Veranstalter hat sich selbst (oder durch Catering) um die Verpfle‐
gung zu kümmern, das „Auskochen“ im Haus der GemeinschaŌ ist nicht vorgesehen (Ausnahme: FF‐
Veranstaltung, Katastrophenfall). 

Im HdG wird jedoch alles bereitgestellt, was für eine Veranstaltung notwendig ist, also die gesamte 
Infrastruktur (diese wurde durch die großzügige Unterstützung durch die Hainer Bürger bei der Bau‐
steinakƟon miƞinanziert), und ‐ nur nach vorheriger Absprache ‐ eine Getränkebeistellung, wobei die 
Abrechnung unverzüglich nur auf eigene Rechnung erfolgt (kein Durchhandel). 

 

Laufenden Nutzung durch die Vereine 

Bei den vielen laufenden Veranstaltungen bzw. Saalnutzungen durch die Vereine erfolgt die Geträn‐
kenutzung und Abrechnung auf der Basis von Fairness und Ehrlichkeit ‐ ein erwünschter Überhang 
wird für die laufende Reinigung verwendet. 

Solange diese völlig unbürokraƟsche Vorgangsweise funkƟoniert, wird sie im Sinn einer einfachen 
Verwaltung auch beibehalten. 

 

Vorzeigeprojekt 

Sowohl die freiwillige Fusion der beiden Feuerwehren ‐ alsauch die Umsetzung des GemeinschaŌs‐
hauses hat sich weit über die Grenzen unseres Bezirkes, ja sogar Bundeslandes verbreitet ‐ so konn‐
ten bereits mehrere Abordnungen (eine davon aus Oberösterreich) begrüßt werden, weitere sind 
angekündigt und werden gerne empfangen. 

Natürlich hat auch die BerichterstaƩung im Fernsehen durch den ORF NÖ viel dazu beigetragen, die 
Bekanntheit dieses Projektes zu verbreiten, aber auch die extrem posiƟve Presse in Print‐ und Onli‐
ne‐Medien hat den enormen und manchmal fast übermenschlichen Einsatz zur Umsetzung hervorge‐
hoben: 

In knapp 16 Monaten wurden über 21.000 freiwillige und unentgeltliche Arbeitsstunden, sowie un‐
zählige kostenlose Geräte‐ und Maschinenbeistellungen geleistet ‐ fürwahr ein Vorzeigeprojekt! 



Feuerwehrball 

Sehr gut besucht war der FF‐Ball am 5. Jänner 2017 im Gh. SveƟ in KarlsteƩen, zu der Kdt. Franz Holzmann neben 
den FunkƟonären unserer Wehr samt Begleitung auch Bgm. Gerhard Wendl und Vbgm.in Daniela Engelhart an der 
Spitze der Gemeindeführung begrüßen konnte. Den Weg zu uns fanden auch erfreulich viele Kameraden aus den 
Nachbarwehren sowie die Fans der LifeBrothers4, die auch heuer wieder hervorragend zum Tanz aufspielten.  

05. 01. 2017 

MGV der FF Hain‐Zagging 

 Die MGV fand am 8. Jänner 2017 in der Weinschenke Leopold Korntheuer staƩ. 

Kdt. Franz Holzmann konnte dazu eine große Zahl an Kameraden und Ehrengästen begrüßen, allen voran Pfarrer H. 
Leopold, Bgm. Gerhard Wendl und AbschniƩs‐Kdt. Helmut Czech. 

Sehr erfreut wurde gerne die Einladung zum Freibier, sowie zu Kaffee & Kuchen durch die Weinschenke Leopold 
Korntheuer angenommen ‐ ein herzliches Danke! 

Nach dem Gedenken an die verstorbenen unterstützenden Mitglieder des letzten Jahres folgten die Berichte der 
Sachbearbeiter: 

3 UnterabschniƩsübungen wurden besucht bzw. eine davon auch selbst ausgerichtet, 2 Zugsübungen (zu jeweils 3 
Zügen) wurden an jeweils 3 aufeinanderfolgenden Tagen abgehalten, dazu eine Funkübung mit Rätselfahrt. In Sum‐
me wurden 30 Kurs‐Module besucht, 2 Kameraden erreichten den "Abschluss Truppmann", 2 Kameraden absolvier‐
ten die Gruppenkommandantenausbildung. Die Atemschutzuntersuchung wird seit 1.1.2017 neu geregelt und soll 
die Sicherheit im ATS‐Einsatz erhöhen. 

In der FF Hain‐Zagging gibt es 92 Funker, davon haben 61 ein Funkleistungsabzeichen (40x Gold, 10x Silber, 11x 
Bronze). Die WeƩkampfgruppe erreichte achtbare Erfolge. 

Nach dem umfangreichen und erfreulichen Kassabericht durch Oberverwalter Josef Hahn und seiner einsƟmmigen 
Entlastung folgte der beeindruckende TäƟgkeitsbericht des Kommandanten, der von 2 Großereignissen geprägt 
war: einerseits dem Gartenfest mit Bezirksjugendbewerb, Hainer Hitparade und AbschniƩsbewerb, andererseits 
natürlich dem Neubau‐Projekt: 

2016 wurden in Summe 13.432 freiwillige unentgeltliche Arbeitsstunden geleistet, davon allein für die Baustelle 
7.455! 

Kdt. Franz Holzmann erbrachte alleine 1.100 Stunden für seine Wehr! 

09. 01. 2017 



 5 Kameraden konnten gemäß den Richtlinien des LFV und der FF Hain‐Zagging befördert werden: Thomas Bosch 
und MaƩhias Hahn zum Feuerwehrmann (FM), Philipp Fraberger und Bernhard Kaiblinger zum Löschmeister (LM), 
sowie Hannes Hahn zum Hauptlöschmeister (HLM). 

In den Ansprachen bedankte sich Pfarrer H. Leopold für die Hilfe beim MonƟeren des Tragebalkens für die Madon‐
na und den Einsatz für die Mitmenschen, Bgm. Gerhard Wendl berichtete von den aktuellen Geschehnissen in der 
Gemeinde, speziell dem Gebäudeverkauf und dem LWL‐Projekt, er bedankte sich ganz besonders für die großarƟ‐
gen Leistungen der FF beim Bauprojekt und der vorbildlichen Verständigung der Bevölkerung beim Trinkwasser‐
problem. 

UA‐Kdt. Johann Schuster wies auf aktuelle Termine für das kommende Arbeitsjahr hin, AbschniƩskdt. Helmut Czech 
erläuterte die neue Atemschutz‐Untersuchung und bedankte sich für die großarƟge Durchführung der Bewerbe. 

Die Sitzung endete tradiƟonell mit einem kräŌigen "Gut Wehr". 

Gebäude zum Verkauf ausgeschrieben 

Der Verkauf von 3 Amtsgebäuden ist amtlich ausgeschrieben, neben dem FZZ auch unsere beiden FF‐Häuser: 

Die Angebotsfrist endet am 31.01.2017 um 19.00 Uhr, wobei die schriŌlichen Offerte zu diesem Zeitpunkt am Post‐
weg oder durch persönliche Übergabe im Gemeindeamt der Marktgemeinde Obritzberg‐Rust eingelangt sein müs‐
sen. 

Die Angebote sind in einem verschlossenen Umschlag mit der AufschriŌ „Kaufanbot FF‐Haus Hain“, „Kaufanbot FF‐
Haus Zagging“ bzw. „Kaufanbot FZZ Hain“ zu übermiƩeln. Die vorliegenden Schätzwerte lt. den jeweiligen Gutach‐
ten vom Juli 2014 wurden als Mindestgebote festgesetzt und lauten wie folgt: FF‐Haus Hain: € 191.000,‐ / FF‐Haus 
Zagging: € 25.500,‐ / FZZ Hain: € 175.700,‐ 
Angebote, die das jeweilige festgelegte Mindestgebot unterschreiten, können nicht berücksichƟgt werden. 

11. 01. 2017 



Selbstgemachtes Video erklärt „BekleidungsvorschriŌ“ 

Jeder Kamerad weiß, dass unser Kommandant großen Wert auf die BekleidungsvorschriŌ legt ‐ 
sei es bei der Einsatz‐ oder der Dienstbekleidung. 

Letzteres nahm er zum Anlass, ein eigenes Video darüber zu drehen ... 

Die Protagonisten waren rasch gefunden: Stv. Bernhard Letschka als "Vorbild" und MaƩhäus 
Braun ausnahmsweise als "NegaƟv‐Beispiel" ‐ inzwischen machte dieses Video die Runde ... 

18. 01. 2017 

Mit der KrawaƩe zum Einsatz 

Die Erläuterungen zum Video haben bereits gefruchtet ‐ so 
erschienen zahlreiche Kameraden mit weißem Hemd und 
KrawaƩe zum Großeinsatz (B3) in der Fa. Egger: 

Mit 5 Fahrzeugen rückte unsere Wehr am 20. Jänner 2017 
knapp nach 23 Uhr zum B3‐Einsatz in die Fa. Egger nach Un‐
terradlberg aus ‐ ein VenƟlator haƩe zu brennen begonnen. 
Viele Kameraden mussten dazu den Feuerwehrball unserer 
Ragelsdorfer Kameraden fluchtarƟg verlassen und zogen die 
Einsatzbekleidung gleich über die Ballbekleidung. 

Der Einsatz selbst war rasch beendet und so konnte die be‐
gonnene Ballnacht noch gemütlich ausklingen. 

20. 01. 2017 

Brandeinsatz in Kleinhainer WerkstaƩ 

Nur 12 Stunden nach dem nächtlichen Einsatz in Unterradlberg wurden wir wieder zum Einsatz gerufen: "B3 Ge‐
werbebetrieb klein" 

In der Kleinhainer Kremserstraße ‐ Zugang Mondgasse ‐ ist am 21. Jänner in einer privaten WerkstaƩ ein Brand 
durch Strahlungshitze ausgebrochen, die ersten Löscharbeiten durch den Besitzer konnten zwar die Ausbreitung 
eindämmen, da es aber hinter der Isolierung brannte, wurde Brandalarm ausgelöst. 

Die Feuerwehren konnten rasch den Brand unter Einsatz von mehreren Atemschutztrupps unter Kontrolle bringen, 
die Abdeckung zu den Brandherden in der Isolierung enƞernen und so den Brand löschen. Durch den Einsatz einer 
Wärmebildkamera (der FF St. Pölten ‐ Unterradlberg) wurden versteckte Glutnester lokalisiert und bekämpŌ und 
eine Endkontrolle durchgeführt. 

Einsatzbeginn: 11:48 Uhr / Einsatzende: 13:30 Uhr 

EinsatzkräŌe: 

FF Hain‐Zagging (Einsatzleitung) 
FF St. Polten ‐ Unterradlberg 
FF St. Pölten‐Stadt (GTLF, BereitschaŌ) 
FF Großrust‐Merking 
FF Statzendorf 
FF Kuffern (Atemschutzkompressor) 
ReƩung (Rotes Kreuz) 

21. 01. 2017 

Foto: WiƩmann 



TierreƩung: „Die Katze unter dem kalten Eternitdach“ 

3. Einsatz unter 37 Stunden: T1 ‐ TierreƩung in Großrust: 

Um 13 Uhr schrillten am 22. Jänner wieder unsere Sirenen: eine Katze in einer Dachrinne. 

Beim Eintreffen war von einer Katze nichts zu sehen, daher die Suche eingeleitet. Um alle Eventualitäten abzusi‐
chern, wurde das Ablaufrohr der  Dachrinne abgenommen und auch im Regenwasserkanal nachgeschaut ‐ keine 
Katze. 

Danach wurde der FF‐Kdt‐Stv. unserer Ruster Kameraden fündig: die Katze befand sich innerhalb des Vogelschutz‐
giƩers unter dem Welleternitdach. Mit einem Schraubenschlüssel wurde das Dach angehoben ‐ die Katze enƞleuch‐
te ... 

22. 01. 2017 

Baustelle hat wieder begonnen 

Die Ausgleichsschicht im 
Saal für den Raum des Mu‐
sikvereins, in den Nassräu‐
men und im Obergeschoss 
wurde angelegt, zudem 
mit den Vorbereitungsar‐
beiten für den Innenputz 
und die Elektromontage 
(Ausschreibung bereits er‐
folgt) begonnen. 

Besonders wichƟg waren 
aber auch die Besprechun‐
gen und Festlegungen im 
Bereich der InstallaƟonen 
und der RaumauŌeilung, 
sowie der technischen Aus‐
staƩung. 

10. 02. 2017 

Fahrzeugbergung: „Deja‐vu‐Einsatz“ 

"Es wiederholt sich alles" ‐ demgemäß rückte 
unsere Wehr am 21. Februar um 05:45 zu ei‐
ner Fahrzeugbergung zur Kreuzung L100/
Herzogenburgerstraße aus ‐ wie schon am 19. 
Dez. war wieder ein PKW über die Böschung 
gerutscht und gerade noch seitlich liegen ge‐
blieben: 

Ein von Krems kommender PKW wurde von 
einem aus Herzogenburg kommenden Fahr‐
zeug "übersehen", die Fahrzeuge kollidierten 
seitlich, wobei das aus Krems kommende Auto 
über die Böschung rutschte und gerade noch 
seitlich liegenblieb ‐ die beteiligten Personen 
blieben augenscheinlich unverletzt. 

Unserer Feuerwehr sicherte den Einsatzort ab, 
beleuchtete den Einsatzort und barg das Un‐
fallfahrzeug, das anschließend am Gemeinde‐
platz abgestellt wurde.  

Einsatzdauer: 75 Minuten 

EinsatzmiƩel: KRF, KLF‐W, TLF, Fluter, Rundschlingen, AbsicherungsmiƩel 

21. 02. 2017 



Gemütliches Schnapsen 

Nach vielen konzentrierten Spielen, begleitet von interessierten Zuschauern, standen nach 5‐stündigem Spielen die 
Sieger fest: 

FF‐Kamerad Markus Schimany gewann in einem packenden Finale vor Rechtsanwalt Peter Pflügl das gemütliche FF‐
Schnapsen im FF‐Haus Hain, den 3. Platz sicherte sich MaƩhäus Braun vor Karl Günsthofer.  

Die Gewinner freuten sich über die gesponserten Preise, selbstgemachten Torten, Wein bzw. einem "Tackerl Eier". 

Kdt.‐Stv. Bernhard Letschka gratulierte nicht nur den ersten 16, über einen gefüllten Korb konnte sich auch Thomas 
Haiden als Trostpreis freuen, außerdem bedankte er sich bei der Spielleitung ‐ Ernst Oberndorfer & Bernhard 
Schuster ‐ die für einen reibungslosen Ablauf sorgten, und auch bei den vielen Spielern und Zuschauern für ihre Dis‐
ziplin. Dieser gemütliche Schnapserabend dauerte auch nach der Siegerehrung noch lange an und wird auch sicher 
im kommenden Jahr wiederholt werden. 

24. 02. 2017 

Montage der Außentüren 

Heute werden von den Mitarbeitern der Fa. Engl die Außentüren monƟert (Fahrzeughalle, Inventarlager, Schlauch‐
turm, Haupteingang, Einsatzeingang). 

Unsere Kameraden leisteten seit 8 Uhr die dazu notwendigen Hilfsdienste und haben auch die profisorischen Türen 
bzw. Türrahmen abmonƟert und zerlegt. 

Morgen wird wieder ab 13 Uhr die letzte Zwischenmauer im Obergeschoß ferƟg aufgemauert. 

02. 03. 2017 

Jugendraum ferƟg aufgemauert 

Heute wurde intensiv an den Zwischenmauern im Obergeschoss 
und an der Sanitäreinrichtung gearbeitet: 

Inzwischen ist der Jugendraum bereits ferƟg aufgemauert, an der 
letzten Zwischenmauer im Obergeschoss fehlen nur mehr die obe‐
ren Ziegelreihen. 

Die Sanaitäreinrichtung ist ebenfalls ferƟg vormonƟert und es wer‐
den bereits die Abflussleitungen verlegt ‐ die dafür notwendigen 
Stemmarbeiten sind weitgehend abgeschlossen. 

Der Innenputz wurde zeitmäßig nach hinten verlegt, dafür erfolgt 
aber dann alles auf einmal. 

25. 02. 2017 



1. Zugsübung: der „Finnentest“ 

35 Kameraden unserer Wehr legten den Finnentest erfolgreich ab, die dabei benöƟgten Atemschutzflaschen wur‐
den am Abschlusstag von den Kameraden der FF Kuffern wieder gefüllt. 

Kamerad "MaƩl" Braun versuchte den Finnentest schnellstmöglich zu bewälƟgen und benöƟgte dafür 6:41 ‐ sein 
Kommentar dazu: "ich würde es nicht mehr machen"! 

10. 03. 2017 

Großübung in Statzendorf 

Unsere Wehr nahm am 24. März an einer Großübung in Statzendorf teil, die von der FF Statzendorf in und um das 
Firmengelände der Fa. Hauer abgehalten wurde: 

Übungsannahme war ein Brand auf dem Firmengelände ‐ Ziel war es, eine stabile & ausreichende Wasserversor‐
gung herzustellen. 

An der Übung nahmen 138 Feuerwehrmitglieder von 11 Feuerwehren sowie das Rote Kreuz Herzogenburg teil. 

24. 03. 2017 

Mauern abgeschlossen 

3. März 2017: der letzte Ziegel ist vermauert ‐ alle Mauern sind ferƟg! Nun mit dem Spachteln "richƟg" begonnen. 

03. 03. 2017 

Gemeindeputztag 

Neben der Baustellenarbeit waren zeitgleich unsere Kameraden auch am Gemeindeputztag akƟv: 

sowohl vom FF‐Haus Hain als auch von FF‐Haus Zagging aus wurden die Straßenzüge, Feldwege und Böschungen, 
sowie die Fladnitzuferbereiche von wild abgelagertem Müll befreit. Während es viele Wege und StraßenabschniƩe 
mit auffällig wenig Müll gab, wurden in anderen Bereichen leider wieder erheblicher Unrat festgestellt und gesam‐
melt. 

Ein großes Danke seitens 
der Gemeindeführung ‐ 
Bgm. Gerhard Wendl & Vi‐
ze Daniela Engelhart ‐ an 
die vielen Bürger und be‐
sonders FF‐Kameraden, die 
mitgeholfen haben, unsere 
Umwelt wieder zu säubern. 

25. 03. 2017 



FF‐Haus Zagging & Kindergarten zugeschlagen 

Bei der Sitzung des Gemeinderates wurde von Bürgermeister Gerhard Wendl über die nichtöffentliche Versteige‐
rung der beiden Gebäude mit Anboten am 20. März berichtet: 

Das FF‐Haus Zagging wurde um € 46.500,‐ an Franz Burger sen. aus RoƩersdorf zugeschlagen, das FZZ Hain 
(ehemaliger Kindergarten) ging um € 182.000,‐ an Franz Gamsjäger. 

Die Übergabe der Gebäude erfolgt nach Übersiedlung der Feuerwehr bzw. der bisherigen Nutzer, jedenfalls aber 
nicht vor dem 1. September 2017. 

30. 03. 2017 

Gemeinderat ebnet Weg für Weiterbau 

Der 1. Nachtragsvoranschlag 2017 wurde im 2. Anlauf mit einer knappen Mehrheit im Gemeinderat beschlos‐
sen. Somit sind die Innenputzarbeiten rechtswirksam vergeben, ebenso die BetonplaƩe der Fahrzeughalle, die 
Schlussrechnung über die StaƟkerarbeiten, und auch die ElektroinstallaƟonen werden am 11. April vom Gemeinde‐
vorstand beschlossen, da mit dem Beschluss des 1. NVA 2017 die finanzielle Bedeckung gegeben ist.  

06. 04. 2017 

Putzvorbereitungen vor Abschluss 

Da nun die Hindernisse für den Beginn der Innenputzarbeiten beseiƟgt sind, könnte am kommenden Montag, 10. 
April, endlich damit begonnen werden ‐ es ist aber durch die 2‐malige Terminverschiebung nicht sicher, wann tat‐
sächlich begonnen wird. 

Der Beginn der Innenputzarbeiten startet letztendlich am 18. April. 

08. 04. 2017 

Aprilscherz sorgt für Rekordzugriff auf Website 

„Nachdem es in der GR‐Sitzung am 30. März aufgrund der zwischenzeitlichen Ablehnung des Nachtragsvoranschla‐
ges zur Aussetzung der Vergaben für unser FF‐Haus gekommen ist, kommt diese posiƟve Nachricht doch etwas 
überraschend ‐ auch weil es in letzter Zeit immer DemenƟs wegen einer weiteren Fusion unserer Wehr gegeben hat: 
Es ist so gut wie fix: die FF Hain‐Zagging wird mit der FF St. Pölten ‐ Ragelsdorf fusionieren ‐ eine Umbenennung in 
„FF Fladnitztal“ steht im Raum ‐ und damit ein weiterer Ausbau unseres Hauses! 

 
Hinter vorgehaltener Hand wurde schon einige Zeit über 
eine „Ausbaustufe 2“ des FF‐GemeinschaŌshauses ge‐
flüstert ‐ nicht ganz ohne Grund! Durch diese Fusion 
muss das FF‐Haus ab Frühjahr 2019 bereits wieder mas‐
siv erweitert werden: Platz für ein neues Tunnel‐
Einsatzfahrzeug, eine neue Trainingstrecke für Tun‐
neleinsätze, eine eigene Garderobe samt Lagermöglich‐
keit für die spezielle hochhitzebeständige Tunneleinsatz‐
Schutzbekleidung, ein wesentlich größerer Einsatzleit‐
raum, zusätzlich Fitnessbereiche sowie Notschlafstellen 
für einen möglichen BereitschaŌsdienst sind zusätzlich 
notwendig. 
 
Grund für die nun doch überraschende Entscheidung ist 

der Weiterbau der S 34, der sogenannten St. Pöltner „Westumfahrung“, die dann von der A1 zur B1 und weiter über 
die L100 zur S 33 (und die im Bereich unserer Wehr durch einen Tunnel unter dem Wiedenholz ‐ geplante Länge: 
2.321,42 m ‐ nach Radlberg führen wird) ‐ siehe Trassen‐Skizze.“ 
 
Der 1. April 2017 war damit der stärkste "Besuchstag" unserer Website: mit 1335 externen Zugriffen auf einen ein‐
zelnen ArƟkel in 24 Stunden ein neuer Rekord. 
Dazu kommen noch die facebook‐AkƟvitäten mit 3154 erreichten Personen und 327, die auf den Bericht hin 
"interagiert" haben. 
Der Aufwand für diesen Spaß hat sich damit wirklich gelohnt. 

01. 04. 2017 



Daniela Engelhart neue Bürgermeisterin 

Bei der GR‐Sitzung am 19. April 2017 wurde Daniela Engelhart vom Gemein‐
derat mit 14 von 20 SƟmmen zur neuen Bürgermeisterin unserer Gemeinde 
gewählt. 

Sie ist damit die 1. Bürgermeisterin in unserer Gemeinde und auch die jüngste 
Bürgermeisterin in Niederösterreich. 

Ihr zur Seite als Vizebürgermeister wird ‐ "als ihre perfekte Ergänzung" ‐ der 
bisherige GeschäŌsführende Gemeinderat Franz Hirschböck stehen, neu im 
Gemeindevorstand ist Toni Kaiblinger. 

19. 04. 2017 

Küchenbrand in Greiling 

Zu einem Küchenbrand (B2) in der Greilinger Porschestraße wurden wir am 19. April um 3:40 Uhr gerufen: 

Mutmaßlich durch einen Defekt eines elektrischen Kleingerätes in der Küche geriet diese in Brand, der Besitzer er‐
wachte durch den Brandgeruch und bekämpŌe mit einem Feuerlöscher den Brand, sodann alarmierte er umge‐
hend die Feuerwehr über den Notruf. 

  

Beim Eintreffen der Feuerwehr war das Haus stark verraucht, der Einsatz nur mit schwerem Atemschutz möglich. In 
der Küche selbst war der Brand durch den Feuerlöschereinsatz nahezu gelöscht, der Brandherd wurde lokalisiert 
und glosende Teile gelöscht und enƞernt. Schon nach kurzer Zeit konnte "Brand aus" gemeldet werden. Durch den 
Einsatz einer Wärmebildkamera wurde nach möglichen Glutnestern gesucht, durch einen DruckbelüŌer die Brand‐
gase aus dem Haus geblasen, danach die Stromversorgung wieder weitgehend hergestellt. 

Der Sachschaden ist jedenfalls hoch, da die Küche völlig zerstört wurde, und auch die angrenzenden Räume durch 
die Brandgase in starke Mitleiden‐
schaŌ gezogen wurden. Ohne die 
frühzeiƟge Entdeckung und den 
Einsatz eines Feuerlöschers wäre 
der Schaden noch viel größer gewe‐
sen. 

  

Eingesetzte KräŌe: 

FF Hain‐Zagging (Einsatzleitung) 
FF Großrust‐Merking 
FF Statzendorf 
FF Kuffern 
ReƩung 
PolizeiinspekƟon Prinzersdorf 
  
Einsatzdauer: 1,5 Stunden 

19. 04. 2017 

Innenputz & KHD‐Übung 

Tag 3 des Innenputzes ‐ die Arbeiten schreiten voran. 

Abgeschlossen wurde auch die Betonarbeiten im Obergeschoss ‐ damit wurde eine eventuelle Rissbildung des In‐
nenputzes an der Estrichkante vorgebeugt. Am VormiƩag fanden auch Verhandlungsgespräche für die Vergabe der 
Schlosserarbeiten staƩ. 

Am Abend ist das Kommando beim Frühjahrsempfang der Gemeinde präsent, zudem findet am Abend auch eine 
KHD‐Übung  staƩ, wir sind Mitglied des 6. KHD‐Zuges (Wasserdienstzug) der KHD‐BereitschaŌ St. Pölten. 

21. 04. 2017 



2‐tägiger FF‐Ausflug 

Der 2‐Tagesausflug 2017 führte in die 3 Bundesländer Steiermark, Salzburg & Oberösterreich: 

Mit unserem "Schormi" von Temper‐Reisen besuchten wir am 22. April in Mandling die Lodenmanufaktur von 
Steiner1888, danach ging es es hoch hinaus auf die Dachstein‐Südwand bis 2700 m Höhe und zu frischem Schnee, ‐ 
6° und Wolken, die LiŌfahrt sowie Eispalast, Skywalk und Hängebrücke waren aber Höhepunkte der Reise. 

Nächstes Ziel war die Latschenkieferbrennerei im Mandelberggut, anschließend fuhren wir zu unserem QuarƟer am 
Hauptplatz in Radstadt, nach dem Abendessen wurde das Radstadter Nachtleben "getestet". 

Am 2. Tag ‐ 23. April ‐ ging es zuerst auf die 
Burg Hohenwerfen mit ausführlicher Be‐
sichƟgung und einer Greifvogelvorführung, 
nach dem MiƩagessen in Mondsee wurde 
mit einem Ausflugsschiff eine Runde auf 
dem See gedreht. 

Den Abschluss bildete ein Besuch im Gast‐
haus Jachs. Das WeƩer auf dieser Reise 
zeigt sich weit besser als erwartet 
(befürchtet). 

Der diesjährige war der 21. von Johnny 
Schuster perfekt organisierte FF‐Ausflug ‐ 
dafür ein herzliches Danke! 

22./23. 04. 2017 

Maibaum und Fackelzug für unsere Bürgermeisterin 

Von unserer Feuerwehr, VP + Bauernbund, sowie von vielen Freunden und Nachbarn wurde unserer neuen Bürger‐
meisterin Daniela am 29. April ein Maibaum aufgestellt. 

Ein "Hoch" unserer Bürgermeisterin! 

Gleich nach der Florianimesse trafen sich unsere Kameraden 
und der Musikverein Hain zum Fackelzug für unsere neue 
Bürgermeisterin Daniela Engelhart: 

Vom FF‐Haus Hain aus holten wir unsere Dani von Zuhause 
ab, um sodann mit ihr im FF‐Haus bei Grillspezialitäten, 
Kaffee & Mehlspeisen und den Klängen des MV Hain auf ei‐
ne weiterhin gute Zusammenarbeit und auf ihre zukünŌigen 
Aufgaben anzustoßen ‐ wir wünschen Ihr dafür Alles Gute! 

29. 04. 2017 



Florianimesse 

Unsere Florianimesse fand heuer bereits am 29. April staƩ. 

Pfarrer H. Leopold predigte über die Frage, woran man einen 
Feuerwehrkameraden erkennt: an der Uniform, der Gemein‐
schaŌ und an der steten BereitschaŌ zum Einsatz für den 
Nächsten ‐ also der gelebten Nächstenliebe. 

29. 04. 2017 

Rigolunterbau hergestellt 

Nach der DruckplaƩen‐Kontrolle der Fahrzeughallen‐SchüƩung 
wurde von der Fa. Jägerbau der Unterbau für das Rigol in der 
Fahrzeughalle hergestellt: 

nach dem notwendigen Auskoffern wurde der Bereich mit Folie 
abgedichtet, dann mit Beton verfüllt und abgezogen, sodann 
noch mit "einigen" Eisenstangen bewehrt. 

03. 05. 2017 

Fahrzeughalle wird geschüƩet 

Die SchüƩung das VerfesƟgen des Hallenunterbaues durch die 
Fa. Erdbau Marchart geht zügig voran und sollte heute noch 
abgeschlossen sein, danach folgt der LastplaƩenversuch, mit 
dem die Tragfähigkeit der SchüƩung festgestellt wird. 

Wenn alles wie geplant klappt, wird anschließend mit dem Ver‐
legen der Ablaufleitungen und mit dem Hallenboden weiterge‐

28. 04. 2017 

BetonkernakƟvierung 

In einigen Tagen ist der Innenputz abgeschlossen ‐ ab 8. Mai 
werden die Tore monƟert, am 18. Mai wird die Fahrzeughalle 
betoniert ‐ es geht also was weiter auf der Baustelle! 

Heute wurden die Schläuche für die Notstromversorgung ge‐
legt, ebenso die Leitungen der BetonkernakƟvierung, dazu 
auch die Bewehrung der Fahrzeughalle weiter gebunden, zu‐
dem der Bitumenanstrich in der Mehrzweckhalle aufgebracht, 
auf diesem wird morgen die Bitumendichtung aufgeflämmt. 

05. 05. 2017 

Flämmarbeiten 

Während sich der Kommandant und andere Kameraden auf 
die Reise zu unserer Partnerfeuerwehr in Waidhofen (Bayern) 
gemacht haben, gingen auch die Arbeiten auf der Baustelle zü‐
gig voran! 

So wurde die obere Bewehrung des Hallenbodens gelegt, der 
Mehrzweckraum und die Garderobe mit Teerpappe geflämmt, 
Büro und WC‐Räume ausgeräumt und Trocknungsgeräte für 
den Gangbereich aufgestellt, sodass auch hier bald mit den 
Flämmarbeiten begonnen werden kann. 

Auch der "Innenputz‐Trupp" hat die Arbeiten im Erdgeschoss (fast) abgeschlossen! 

06. 05. 2017 



Genau 1 Jahr nach Baubeginn ist der Innenputz abgeschlossen 

Genau 1 Jahr nach den ersten (kurzen) Erdarbei‐
ten wurde der Innenputz abgeschlossen: 

Am heuƟgen Tag lief auch die Montage der Tore 
weiter, es wurden zudem weitere Räume ge‐
flämmt bzw. mit einem Bitumenanstrich zum 
Flämmen vorbereitet. Die Eisenbewehrung in der 
Schmutzschleuse wurde verlegt, dazu Stromzulei‐
tungen verlegt, die Baustelle nach den Putzarbei‐
ten gereinigt, die Gerüste abgebaut. 

Im Katastrophenschutzlager wurden Stützbalken 
für die Tore monƟert. 

09. 05. 2017 

KameradschaŌlicher Besuch in Waidhofen 

Sehr kameradschaŌlich und herzlich wurden wir von den Kameraden unserer Partnerwehr und vom 1. Bgm. Josef 
Lechner in Waidhofen in Bayern empfangen. 

Bei der Hinfahrt kehrten wir im Münchner Hoĩräuhaus ein und spazierten danach durch die Münchner Innenstadt. 

Nach dem Hotelbezug direkt neben dem FF‐Haus in Waidhofen feierten wir mit unseren Partnerkameraden einen 
feierlichen Floriani‐GoƩesdienst (bei dem erstmalig "unser" Florianilied (wenn auch mit ungewohnter Melodie) ge‐
sungen wurde), ehe es mit einem urgemütlichen KameradschaŌsabend im FF‐Haus bei Rollbraten, Bier und ande‐
ren Köstlichkeiten bis weit in die Nacht hineinging. 

Am SonntagvormiƩag erlebten wir noch eine Vorführung von riesigen Baumaschinen für den Tieĩau auf einer 
Werksschau der Fa. Bauer in Aresing. Auf der Heimfahrt machten wir noch Rast in Passau bzw. in Schärding. 

Danke den Waidhofner Kameraden für die große GasƞreundschaŌ ‐ wir sehen uns im Oktober! 

06./07. 05. 2017 



Tormontage vorerst abgeschlossen 

3. Tag der Tormontage durch die Fa. Engl: heute wird unser Haus so gut wie dicht! 

Die Montage der Tore wurde heute abgeschlossen. Am VormiƩag wurde von Philipp wieder geflämmt, am Abend 
wurden wieder weitere Bereiche mit dem Anstrich versehen, damit morgen wieder geflämmt werden kann. 

Durch den Abschluss der Tormontage wurde bereits mit 
der Bewehrung in der Fahrzeughalle begonnen ‐ wenn 
viele zupacken, kann diese inklusive BetonkernakƟvie‐
rung noch diese Woche abgeschlossen sein. 

Morgen wird auch die Isolierung im Innenbereich zum 
MannschaŌstrakt angebracht. 

Durch die erzwungene Verzögerung kommen nun die 
Elektroarbeiten unter starken Zeitdruck, da einerseits 
der Estrich noch vor dem Fest abgeschlossen sein muss, 
andererseits das Fest bereits über das elektrische Netz 
versorgt werden muss. 

10. 05. 2017 

Zwei idente Einsätze gleichzeiƟg 

Unachtsamkeit im Straßenverkehr ‐ und wieder einmal (zweimal) Überholen im Kreuzungsbereich: 

Um ca. 16:45 überholte ein PKW im Bereich der Radlberger‐Kreuzung mehrere PKW´s ‐ was er übersehen haben 
dürŌe: einer davon bog links Richtung Radlberg ab. Die beiden Fahrzeuge kollidierten, das überholende Auto raste ‐ 
ein Verkehrszeichen demolierend, ca. 80 m weit in ein Weizenfeld und wurde auf der rechten Seite schwer beschä‐
digt. 

Beim Eintreffen unserer 
Wehr war die ReƩung vor 
Ort, verletzt wurde aber 
niemand. Der abbiegende 
PKW wurde auf der linken 
Seite beschädigt und 
konnte die Fahrt eben‐
falls nicht mehr fortset‐
zen. Das im Acker stehen‐
de Auto wurde von der 
Feuerwehr geborgen. 

Noch im Zuge der Bergearbeiten wurden wir zu einem weiteren Einsatz gerufen ‐ auf der Herzogenburger Kreuzung 
gab es ebenfalls einen nahezu identen Unfall: 

Ein Traktor fuhr von RoƩersdorf kommend Richtung Zagging, ein folgender PKW wollte nach Herzogenburg abbie‐
gen und blinkte deshalb ‐ das dürŌe ein nachfolgender PKW übersehen oder falsch interpreƟert haben und über‐
holte die beiden Fahrzeuge im Kreuzungsbereich, wobei das 
abbiegende und das überholende Fahrzeug kollidierten. Da‐
bei wurden beide Autos schwer beschädigt ‐ ein PKW musste 
ebenfalls von der Feuerwehr geborgen werden und wurde 
am Gemeindeplatz in Zagging abgestellt. 

Eingesetzte KräŌe: 

FF Hain‐Zagging (KRF, KLF‐W, Kdo) 
Traktor mit Bergegerät 
ReƩung (RK + SB) 
Polizei (Prinzersdorf, Zivilstreife, Herzogenburg) 
Einsatzdauer: 1:45 

12. 05. 2017 



Betonieren der Fahrzeughalle 

Nach der Errichtung der Tor‐Abschalung wurden weitere Arbeiten erledigt, dem Betonieren stand nun nichts mehr 
im weg, somit wurde die BodenplaƩe der Fahrzeughalle betoniert: 

Begonnen wurde bereits um 5:30 Uhr, um 6 Uhr 
war bereits die erste Beton‐Lieferung vor Ort! 
Mit der Fahrzeughalle wurde auch der Schlauch‐
turm, die Schmutzschleuse, der Kühlraum und 
der Gangbereich mitbetoniert und geflügelt. 

Am NachmiƩag wurden im Obergeschoss die 
Elektro‐Leitungen verlegt und das ganze Verwal‐
tungsgebäude ausgeräumt, damit nächste Wo‐
che (Montag) mit dem Styropor‐Ausgleich be‐
gonnen werden kann. 

Um 20 Uhr wurden dann die Tore geschlossen, 
damit der Hallenboden in Ruhe trocknen kann! 
Am nächsten Tag wurden die Fugen ge‐
schniƩen. 

19. 05. 2017 

Regale monƟert 

Im Katastrophenschutzlager wurden die 
Schwerlastregale provisorisch aufgebaut, um 
wieder die notwendige Übersicht über Werk‐
zeug und Material zu bekommen ‐ unser 
Baustellencontainer wird am Wochenende ab‐
geholt und muss daher dann bereits leerge‐
räumt sein. 

Im Obergeschoss wurde die Styropor‐SchüƩung 
eingebracht, eine Herausforderung bildet das 
Einziehen der Mantelleitungen in die Elektrik‐
schläuche. 

22. 05. 2017 

10.000. Arbeitsstunde / Styropor‐Ausgleich aufgebracht 

Seit 1.1. 2016 wurden bis zum heuƟgen Tag bei 352 TäƟgkeiten von 2231 eingesetzten Mitgliedern exakt 9982 frei‐
willige Arbeitsstunden seit Baubeginn für unser FF‐Haus erbracht! 

Nun ist auch der Styroporausgleich ferƟggestellt! 

Daneben wurden auch viele weitere Arbeiten geleistet, wie z.B. 
weitere Kabel in die Elektrikschläuche eingezogen, Vorbereitun‐
gen für die Fassade, Abdichtung mit Bitumenanstrich im Außen‐
bereich und dabei die 10.000. Arbeitsstunde seit Baubeginn ge‐
leistet. 

24. 05. 2017 

Wärmepumpenschalung errichtet 

Diese Woche wurden viele Kabel eingezogen, das Gerüst für die 
Malerarbeiten in der Fahrzeughalle aufgebaut, die Außendich‐
tung weitgehend hergestellt und auch die Schalung für die Fun‐
damente der beiden Wärmepumpen samt Bewehrung und Fixie‐
rung der notwendigen Leitungen errichtet. 

Ab Montag steht die ganze Woche die Fußbodenheizung am Ar‐
beitsprogramm! 

27. 05. 2017 



125 Jahre FF Obritzberg 

Mit einer "ranghohen" Abordnung feierten wir das 125‐
Jahr‐Jubiläum unserer Obritzberger Feuerwehrkamera‐
den ausgiebig mit: 

28. 05. 2017 

Fußbodenheizung verlegt 

Wieder konnte ein ArbeitsabschniƩ erfolgreich abge‐
schlossen werden ‐ die Fußbodenheizung ist ferƟg ver‐
legt: 

Durch den besonderen Einsatz einiger Kameraden wur‐
de bereits heute die Verlegung der 600 m² ferƟgge‐
stellt. 

02. 06. 2017 

Fundament für Wärmepumpe betoniert 

Heute vormiƩag wurden die Fundamente für die Wär‐
mepumpen betoniert. 

Unser Vizebürgermeister Franz "Hirschi" Hirschböck 
stellte sich mit einer erfreulichen Bierspende ein, zum 
MiƩagessen in die Weinschenke Leo Gamsjäger wurde 
von unserem Alt‐Bürgermeister Gerhard Wendl, der 
sich stets sehr für unser GemeinschaŌsprojekt einge‐
setzt hat, geladen ‐ wofür wir uns sehr herzlich bedan‐
ken! 

... heute erfolgte auch der 40.000. Zugriff auf unsere 
Website ... 

03. 06. 2017 

Estrich & Elektrik 

Unter diesem MoƩo standen die heuƟgen Arbeiten: 

Der Estrich wurde heute abgeschlossen, auch die Elekt‐
rik im Katastrophenschutzlager ist ferƟg (Beleuchtung, 
Verkabelung), weiter auf Hochtouren laufen die Arbei‐
ten an der Haus‐Elektrik in der Fahrzeughalle. Heute 
wurde hier mit den Kabeltrassen begonnen, außerdem 
wurden viele Lichtbalken sowie die MontageplaƩen für 
den "Fest‐Eingang" monƟert. Auch die zusätzliche Ab‐
dichtung zwischen Mauer und Dach wurde heute abge‐
schlossen. 

09. 06. 2017 



FF‐Grillen mit Diensteinteilung für Fest 

Viele waren beeindruckt vom enormen BaufortschriƩ ‐ für interessierte "Baustellenunkundige" gab es persönliche 
Hausführungen. 

Das FF‐Grillen als "vorgezogenes Danke‐
schön" hat sich bewährt ‐ in lockerer Atmo‐
sphäre erklärte unser Kommandant die 
AuŌeilung der einzelnen Bereiche des Festes 
im Haus: 

die Küche befindet sich in der 
"Schmutzschleuse", die GrillhüƩe vor dem 
Nordtor, die Schank vor der Haustechnik, 
die Achtelschank auf dem Balkon, ebenso 
die Kaffeebar (mit eigener Kaffee‐Lounge), 
der Seidl‐Wagen vor dem Schlauchturm, die 
Musik auf der Westseite der Fahrzeughalle, 
die Bar im Katastrophenschutzlager. Die 
Feldmesse am Sonntag wird im Mehr‐
zwecksaal abgehalten. 

Danach wurden die jeweiligen "Bereichsleitungen" festgelegt um anschließend die Helfer ihren "Einsatzwünschen" 
gemäß einzuteilen. 

15. 06. 2017 

Festplanierung 

Von der Fa. Erdbau Marchart die "Fest‐Planierung" aufgebracht: damit beim Fest alles schön eben ist und auch kei‐
ne Stufen bei den Eingängen sind, wurde heute eine weitere Schicht geschüƩet, planiert und gewalzt. 

Am NachmiƩag wurde vom FF‐Grillen aufgeräumt und das Gerüst abgebaut ‐ morgen geht es ab 8 Uhr u.a. mit der 
GrillhüƩe weiter! 

16. 06. 2017 

GrillhüƩe fast ferƟg 

Der heuƟge Tag war durch die vielen tatkräŌig 
mitarbeitenden Kameraden wieder sehr pro‐
dukƟv: 

Im Bereich der Elektrik ging wieder sehr viel 
weiter und auch die neu konstruierte Grill‐
hüƩe wurde fast ferƟggestellt. Am späten 
Abend folgte noch eine strategische Projekt‐
besprechung. 

Ab der nächsten Woche steht die Fest‐
Vorbereitung an erster Stelle, die Baustellen‐
arbeiten gehen erst danach wieder richƟg los! 

17. 06. 2017 



BetriebsstäƩen‐Genehmigung 

Die BetriebsstäƩen‐Genehmigung ist nun auch "am 
Weg" ‐ morgen sollte der Bescheid ausgestellt werden. 

Heute wurde das Geländer monƟert, die Fliesenleger ar‐
beiteten im Sanitärbereich, die Trockenausbauer im 
Obergeschoss. 

Einige Kameraden transferierten die Kühlvitrinen aus 
dem Hainer FF‐Haus ins neue Haus. 

Am Abend wurde die Bühne aufgebaut, der Kühlraum 
hat seine FunkƟon aufgenommen. 

22. 06. 2017 

90 Jahre FF Schweinern 

Beim Festakt "90 Jahre FF Schweinern" waren wir natür‐
lich mit dabei: bei herrlichem FestweƩer feierten wir mit 
den Schweinerner Kameraden den GoƩesdienst samt 
Festakt mit und gratulierten auch zum Jubiläum ‐ und 
auch BFA Dr. Hans Speiser, der mit dem Landesverdienst‐
abzeichen 1. Klasse in Gold für seinen vielfälƟgen Einsatz 
für das NÖ Feuerwehrwesen ausgezeichnet wurde. 

18. 06. 2017 

Ehrung verdienter Kameraden 

Neben dem AbschniƩsbewerb fand in Inzersdorf auch 
die Ehrung langjähriger verdienter FF‐Kameraden staƩ. 

Auch aus unserer Wehr wurde zahlreiche Freiwillige für 
langjährige verdienstvolle TäƟgkeit im Feuerwehrwesen 
ausgezeichnet ‐ unsere Bürgermeisterin Daniela Engel‐
hart gratulierte dazu sehr herzlich: 
• für 25‐jährige TäƟgkeit: MarƟn Krumböck, Franz Holz‐
mann und Franz Krumböck 
• für 40‐jährige TäƟgkeit: Alfred Pinz, Johann Krumböck, 
Ernst Katzler und Franz Viertl 

25. 06. 2017 

Fest verplant 

Nun ist auch alles "fest verplant" ‐ die Erstmontage be‐
nöƟgte den ganzen Tag, aber zukünŌig wird es sehr 
rasch gehen. 

Die Diensteinteilung nähert sich dem erfolgreichen Ab‐
schluss, die ersten Transparente sind bereit monƟert und 
morgen beginnt bereits ab 8 Uhr die "Räumung" der 
Fahrzeughalle für das Fest 

23. 06. 2017 

Nirosta‐Küche fast ferƟg 

Die Festvorbereitung schreitet steƟg voran: Joschi stellte 
heute den Gewerbestandard‐Haubenspüler nahezu fer‐
Ɵg, die Achtelbar wurde aufgestellt, die Nirosta‐Schank‐ 
und KüchenƟsche ebenso, der Schankbereich wurde auf‐
gebaut, in der GrillhüƩe der Boden gelegt, viele Transpa‐
rente aufgehängt, die Elektriker "bügeln" im E‐Verteiler 
um die WeƩe und vieles mehr. 

26. 06. 2017 



FF‐Fest war ein toller Erfolg 

Die Premiere in unserem neuen Haus ist geglückt ‐ guter Besuch und SpitzensƟmmung! 

Mehr Bewerbsgruppen als angekündigt fanden bereits den Weg zu unserem Zeltplatz am Sportplatz in Zagging und 
morgen kommen weitere 
Gruppen dazu. 

Die "LifeBrothers4" wurden 
einmal mehr ihrem Ruf gerecht 
und spielten sƟmmungsvoll auf 
‐ und während drinnen das 
Fest abging, bemühte sich die 
Sonne draußen mit gleichem 
Erfolg es gleichzutun. 

Am Samstag sind die letzten Bewerbsgruppen zum Zelten und / oder Feiern eingetroffen: 

Nachdem auch schon zu MiƩag einige WeƩkampfgruppen ihr erfolgreiches Antreten feierten, ging es am Abend 
mit den Donauprinzen und vielen Tanzhungrigen sƟmmungsvoll weiter. Die letzten Gäste sind echte "Siegertypen" ‐ 
die WeƩkampfgruppe Inzersdorf 2 gewann den Fire‐Cup sensaƟonell mit 29,95 Sekunden ‐ eine Fabelzeit (erstmals 
unter 30 sek.). 

In der Disco‐Bar heizten DJ Lebenskünstler so richƟg ein ‐ so wird dieser FesƩag noch vielen in posiƟver Erinnerung 
bleiben. 

"Die Schlacht ist gewonnen, die müden Krieger sind glücklich" ‐ so oder ähnlich könnte man die SƟmmung nach 
dem 1. Fest in unserem neuen Haus beschreiben: 

Begonnen hat der letzte FesƩag mit einem Frühstück für einige einquarƟerte Bewerbsgruppen, dann folgte eine 
Feldmesse um den Tisch des Herrn gefolgt vom gemütlichen Frühschoppen mit dem MV Hain. 

Das MiƩagsgeschäŌ erforderte von uns allen ‐ Kameraden, Partner, Kinder und Helfer wirklich den letzten Einsatz 
ab ‐ aber wir haben es zusammen geschaŏ! DANKE! 

Am NachmiƩag wurde noch schöne Preise verlost ‐ Leo Gamsjäger hat sich besonders um die Sammlung der Preise 
verdient gemacht ‐ den Spendern ein herzliches Danke für die Unterstützung! 

Kommando und  
Kameraden führten 
auch stolz Gäste 
durch das neue 
Haus, der Abend 
klang dann schon 
viel entspannter 
aus. 

Danke allen Besu‐
chern und Helfern! 

31. 05. ‐ 02. 06. 2017 

FF‐Haus unter Strom 

Jetzt steht unser FF‐Haus "richƟg unter Strom" ‐ die EVN 
hat heute den Anschluss hergestellt. 

Im "Normalbetrieb" läuŌ alles über einen Zähler, im 
"Festbetrieb" oder bei "Sonderereignissen" wird ein 
zweiter Zähler zugeschaltet. 

Das Team von Schmied&Fellmann hat jetzt die spannen‐
de Aufgabe, alle notwendigen Leitungen für das Fest an‐
zuschließen. 

28. 06. 2017 



Fassadenarbeiten haben begonnen 

Einen Tag früher als geplant haben heute schon die Fassadenarbeiten begonnen ‐ das bedeutet noch mehr Druck, 
die Müllsammelstelle/GrillhüƩe ferƟg zu bringen. Daneben sind jene Verbesserungsarbeiten zu erledigen, die sich 
durch das Fest gezeigt haben. 

Heute wurden einige Mauern für eine zusätzlich Abdichtung gegen aufsteigendes Wasser freigelegt sowie das Fun‐
dament für die GrillhüƩe gegraben und auch für die Fassadenfirma Gerüste aufgebaut. 

Morgen wird unter anderem die Schalung für die Müllsammelstelle errichtet. 

04. 07. 2017 

Heizungseinbau beginnt 

"Nicht viel zu sehen ‐ und doch viel geschehen": 

Heute wurden mit einem Fachmann die letzten Details für 
den Einbau der Heizung (Steuerung, ...) fixiert ‐ somit 
kann nun der Einbau beginnen. 

Intensiv wurde den ganzen Tag an den Elektrokabeln und 
Steuerleitungen gearbeitet, von dieser Arbeit ist ‐ außer 
den jeweiligen Leitungsenden "nicht viel zu sehen" ;‐) 

08. 07. 2017 

Müllinsel betoniert 

Pünktlich wurde mit dem Betonieren des Müllinsel‐
Fundamentes begonnen: 6 Kameraden erledigten diese 
Arbeiten mit Bravour ‐ am NachmiƩag wurde noch mit 
Hartkorn‐Einstreu geflügelt ‐ das Ergebnis kann sich mehr 
als sehen lassen. 

Daneben wird weiter an der Fassade gearbeitet, und von 
den Kameraden am Einziehen der Leitungen. 

10. 07. 2017 

Müllinsel wird aufgemauert 

Die Errichtung der Müllsammelstelle bedeutet für uns 
wieder "zurück zu den Anfängen": Auskoffern, Schalung, 
Eisenbinden, Mauern, usw. ‐ nur mit dem Unterschied, 
das es nun eine "kleine" Baustelle ist und jeder ausrei‐
chend Erfahrung hat ... 

13. 07. 2017 



100 Tage bis zur Eröffnung 

Der Count‐Down läuŌ: nur mehr 100 Tage bis zur offiziel‐
len Eröffnungsfeier am 22. Oktober! 

Am 14. Juli um 9 Uhr erreichte der Eröffnungs‐Counter 
genau 100 Tage, 0 Stunden, 0 Minuten und 0 Sekunden ‐ 
das bedeutet, dass das gewalƟge Werk dann getan ist, es 
bedeutet aber auch noch 100 Tage intensivster Arbeit für 
das Kommando, die Kameraden und Helfer! 

Noch genau 100 Tage sind aber auch ein Grund, sich zu 
einem (Presse‐)Foto zusammen zu stellen! 

14. 07. 2017 

Schneller als die Feuerwehr 

Die Kameraden habe sich wieder einmal selbst über‐
troffen: 

"Laut Plan" häƩe die Aufmauerung der Müllsammelstelle 
samt Fenster‐ und Türüberlager 2 Tage dauern sollen, fer‐
Ɵg wurde es an nur einem Tag und dazu auch noch die 
Mauerkranzschalung angebracht ‐ dadurch konnte heute 
bereist der Mauerkranz betoniert werden. 

15. 07. 2017 

Heizungsprobelauf 

In den letzten Tagen wurde wieder fleißig gearbeitet: 

Nachdem Giggs für die Heizung alles "Wassermäßige" an‐
geschlossen hat und letzte Woche bereits alles Elektrische 
angeschlossen wurde, konnten heute die Leitungen ge‐
füllt und ein Probelauf gemacht werden ‐ morgen folgend 
ein spezielles Update der Steuerung, dann wird der Hei‐
zungsbetrieb ‐ zum Ausheizen des Estrichs ‐ starten. 

Die "kalte AbluŌ" der Wärmepumpen wurde heute von 
einigen Kameraden gleich als Kühlung verwendet. 

19. 07. 2017 

Sirenenhalterung am Schlauch‐ und Übungsturm monƟert 

An der Fassade wurde mit dem Spachteln begonnen, die Einzieharbeiten der elektrischen Strom‐ und Datenleitun‐
gen werden immer weiter geführt ‐ ca. 1/3 fehlt trotz der 
eifrigen Arbeit mehrerer Kameraden immer noch. 

Am Schlauch‐ und Übungsturm wurden heute in luŌiger 
Höhe die Öffnung für den VenƟlator (um die Hitze beim 
Festbetrieb im Obergeschoß wegzubekommen) und der 
verzinkte Halterahmen für die Sirene an der Nordseite 
monƟert. 

Die Müllsammelstelle wurde als Vorbereitung für den In‐
nenputz gespritzt und auch die Öffnungen für die AbluŌ‐
leitungen aus der Küche geschaffen. 

22. 07. 2017 



AcƟon‐Day bei Ferienspiel 

Bei tropischen Temperatur glich der AcƟon‐Day der Feu‐
erwehren der Gemeinde am Sportplatz in Großrust 
manchmal fast einem tollen Badetag. 

Doch es wurden auch die umfangreichen Geräte und Feu‐
erwehrthemen ‐ von der Mehlverpuffung bis zum Druck‐
belüŌer und prakƟscher Brandbekämpfung ‐ auf spieleri‐
sche Art den vielen Kindern nahegebracht und gleichzeiƟg 
für Unterhaltung und Kurzweil gesorgt. 

Wir beteiligten uns mit einer auf der Seilbahn befesƟgten 
Bergetrage und dem hydr. Spreitzer am Ferienspektakel. 

22. 07. 2017 

Brandverdacht in Schaubing 

Am Sonntagabend wurden wir um 19:18 Uhr zu einem 
Brandverdacht nach Schaubing gerufen: 

Starker Rauch über einem Teil des kleinen Ortes stellte 
sich als Abbrand biogener Stoffe heraus ‐ auch wenn die‐
ses Feuer in der Nähe von Gebäuden brannte, bestand 
doch keine Einsatznotwendigkeit und wir rückten wieder 
ein. 

Eingesetzte KräŌe: 

FF KarlsteƩen (Kdo, TLF ‐ kehrte auf der Anfahrt bereits 
um) 
FF Hain‐Zagging (TLF, KLF‐W) 

23. 07. 2017 

Heizung abgeschlossen 

Heute wurden die letzten Heizungsarbeiten abgeschlos‐
sen, es ist miƩlerweile im MannschaŌstrakt durch die 
Ausheizung des Estrichs überall "unangenehm" warm. 

Die flächige Verspachtelung der Fassade macht Fort‐
schriƩe, zudem wurden heute die Schienen für die mobi‐
len Trennwände monƟert. 

Ab morgen wird die Innenausmalung begonnen, ab nächs‐
ter Woche wird die AkusƟkdecke monƟert und in den 
nächsten Tagen auch mit den weiteren Außenarbeiten 
weitergemacht. 

25. 07. 2017 

Löcher in AkusƟkdecke 

Im Mehrzwecksaal wurden bei schweißtreibenden Tem‐
peraturen die meisten Ausnehmungen für die Beleuch‐
tung in die monƟerte AkusƟkdecke geschniƩen ‐ eine 
"Schinderarbeit" ‐ morgen geht´s ab 17 Uhr im Oberge‐
schoss mit dem Einzeichnen der Lichtstellen weiter. 

In der Müllsammelstelle wurden von Peppo die Kanten‐
leisten angebracht, der Innenputz folgt. 

Morgen erhält der Schlauchturm bereits seine RAL‐3000‐
Farbe "feuerwehr‐rot". 

01. 08. 2017 



Schaluchturm ist „feuerwehr‐rot“! 

Der Schlauch‐ und Übungsturm wurde heute miƩels Reibputz in der Farbe RAL3000 = "feuerwehr‐rot" verputzt ‐ er 
ist damit der einzige rote Gebäudeteil, das sonst in weiß mit anthraziƞarbigen Türen und Toren schlicht gestaltet 
wird.  

02. 07. 2017 

AkusƟkdecke ferƟg 

Von der Trockenausbau‐Firma Sukapan wurde heute die 
Montage der AkusƟkdecke abgeschlossen, nächste Wo‐
che folgt die abschließende Verspachtelung. 

Der Schlauch‐ & Übungsturm strahlt  nach dem Anstrich 
bereits in schönstem "feuerwehr‐rot" und auch der Reib‐
putz für die Fassade ("porzellanweiß") wurde geliefert. 

03. 08. 2017 

Fassade schreitet schnell voran 

Seit den frühen Morgenstunden wird von 7 Mann bei idealer WiƩerung (warm, aber keine Sonne) der porzellanwei‐
ße Reibputz aufgebracht. 
Am NachmiƩag wurde bereits das Gerüst so weit als möglich abgebaut und mit dem Glaserer die schwierige Details 
zur Gestaltung verhandelt (SƟegengeländer, Eingangsbereich, Obergeschoss) ‐ bis zum Abend sollte der Außenputz 
am Hauptgebäude abgeschlossen sein. Genau vor einem Jahr wurden die ersten Ziegel gesetzt. 

04. 08. 2017 

Fassade ferƟg 

Heute wurde der Außenputz ferƟg ‐ ein weiterer Wegpunkt zur FerƟgstellung: 

Im Laufe des Tages wurde auch das Gerüst zur Gänze abgebaut, gereinigt und zurückgebracht, und auch die Zugän‐
ge zur Fahrzeughalle wieder planiert. 

05. 08. 2017 



Versammlung & neue Dienst‐Shirts 

Unser Kdt. konnte zur FF‐Versammlung sehr viele Kameraden begrüßen. 

Zu Beginn präsenƟerte Verwalter Sepperl die vorläufigen und sehr erfreuliche Festabrechnung: ca. 50% der Einnah‐
men blieben als Gewinn über ‐ Danke allen Helfern & Unterstützern beim Fest. 

Die Herbstübungen werden an den Bauzeitplan angepasst, die UnterabschniƩsübung wird möglicherweise 
(aufgrund des vorgesehenen Einsatzobjektes) terminlich verschoben. 

Die Baustelle erfordert im August nochmals die volle EinsatzbereitschaŌ, denn viele Arbeiten müssen bis Anfang 
September abgeschlossen sein (z.B. Regenwasserkanal, usw.), denn da beginnen die AsphalƟerungsarbeiten durch 
die Fa. Held&Franke. Alle Baustellenarbeiten sollten bis Ende September abgeschlossen sein! 

Um unserer Wehr ein einheitliches Bild zu schaffen, werden neue, blaue Dienst‐Poloshirts für jeden dienstbereiten 
Kameraden (der dies auch wünscht) angeschaŏ. 

08. 08. 2017 

Müllinsel grob verputzt 

Gestern und heute wurde von Peppo und Karl die Müll‐
sammelstelle innen mit Grobputz versehen ‐ im Bereich, 
der auch für unser Fest genützt werden kann, wird weiß 
verfliest bzw. außen der Fassade angepasst. 

Im Katastrophenschutzlager wurde einmal mehr wieder 
Ordnung hergestellt, zudem wurden die notwendigen De‐
tails zum Verlegen der Regenwasserkanäle geklärt, mor‐
gen werden von Giggs, Käfa & Heli die notwendigen Uten‐
silien herangeschaŏ (Riesel, Schächte, RüƩelplaƩe, Ab‐
zweiger, etc.) 

09. 08. 2017 

Garderobenlicht & Regenwasserkanal 

Heute wurde das Licht in der Garderobe monƟert und es 
sieht echt gut aus ;‐) 

MächƟg "Meter gemacht" haben die Kameraden beim 
Verlegen des Regenwasserkanales ‐ morgen geht es Vor‐
miƩag weiter ... 

Inzwischen ist auch der Heißwasserboiler für die Dusche 
monƟert und auch mit der LichƟnstallaƟon weiterge‐
macht worden ‐ der Eingangsbereich ist bereits beleuch‐
tet, und auch an der LüŌung im Saal wurde weitergearbei‐
tet ‐ die Durchlässe und die entsprechenden Halterungen 
wurden vorbereitet.  

10. 08. 2017 

Regenwasserkanal fast ferƟg 

Unter der Leitung der "Regenwasserkanal‐Manager" Toni 
& Giggs wurde am Samstag gewalƟg was geleistet. 

Auch am 3. Regenwasser‐Kanal‐Tag wurde wieder fleißig 
gegraben und die letzte "lange" Strecke verlegt ‐ am MiƩ‐
woch folgen ab 17 Uhr weitere Schächte und kürzere Lei‐
tungen zu den verschiedenen Einläufen. 

Von der "Elektriker‐ParƟe" wurde auch weiter im Oberge‐
schoss an der Vorbereitung der Lichtpunkte gearbeitet. 

14. 08. 2017 



Beleuchtung weiter monƟert 

Die letzten Tage wird bereits an der Montage der Be‐
leuchtung sowohl im Obergeschoss als auch im Mehr‐
zwecksaal gearbeitet. Inzwischen sind im Obergeschoss 
die meisten Lampen monƟert, ebenso im Bereich der 
SƟegenaufgänge und in den Büros. 

18. 08. 2017 

Spielplatzbesprechung 

Die Verkabelung und Lichtmontage und die Vorbereitun‐
gen für viele weitere Arbeiten laufen ungebrochen wei‐
ter, daneben wurde mit Landjugendleiter Bernhard Kaib‐
linger auch erstmals das Projekt für den "Tatort Landju‐
gend" ‐ die Gestaltung des Kinderspielplatzes ‐ bespro‐
chen. 

Da die Umsetzung auch Zug um Zug mit den abschließen‐
den Bauarbeiten erfolgen sollte, gilt es bald zu handeln ‐ 
hier kann sich die Landjugend in jeder Hinsicht voll enƞal‐
ten. 

22. 08. 2017 

Ölabscheider monƟert 

Ab heute gilt "Alle Abwasseranschlüsse getäƟgt"! 

Mit einer kleinen tatkräŌigen ParƟe wurde heute das 
Loch für den Ölabscheider ausgehoben, die BodenplaƩe 
betoniert und auch der Ölabscheider selbst versetzt und 
angeschlossen. 

Da auch die Entwässerungsleitung der LüŌung ange‐
schlossen wurde, sind nun alle Abwasseranschüsse kom‐
pleƩ. 

Unsere "Elektriker‐Abteilung" zieht weiter sƟll und leise bündelweise Leitungen ein ‐ inzwischen gibt es auch hier 
schon "Licht am Horizont". 

26. 08. 2017 

Tiefpunkt erreicht 

Während auf Baustellen der Ɵefste Punkt meist zu Beginn 
erreicht wird, dauerte es auf unserer Baustelle bis zum 
heuƟgen Tag: 

Nun ist der Tiefpunkt erreicht ‐ in Form der Aushubarbei‐
ten für den Maibaumköcher, welcher auch als Übungs‐
Schacht genutzt werden kann. 

Die Zimmerei Speiser hat heute den Dachstuhl für die 
Müllsammelstelle geliefert und monƟert, die Dacheinde‐
ckung folgt frühestens übernächste Woche. 

Die Putzschächte wurden versetzt, der Übungsplatz be‐
kam von den Gemeindearbeitern seinen ersten SchniƩ. 

23. 08. 2017 



Finale hat begonnen 

Heute sind die Fliesenleger wieder "eingezogen" ‐ somit 
ist das Finale eingeläutet: 

Es wartet viel Arbeit auf die Fliesenleger der Fa. Trixner, 
die heute mit dem FerƟgstellen der Sanitärräume begon‐
nen haben. 

Aber auch die Trockenausbauer der Fa. Sukapan sind mit 
der FerƟgstellung der AkusƟkdecke beschäŌigt. 

Für uns bedeutet das noch 14 Tage intensivste Arbeit, 
dann wird es endlich ein wenig ruhiger, ehe es für die Er‐
öffnung hin wieder richƟg zur Sache geht! 

28. 08. 2017 

Bodenfliesen & Glaswände 

Heute wurde mit der Verlegung der Bodenfliesen (in Mar‐
mor‐Design) begonnen ‐ dazu wurde bereits in den letzten 
Tagen von uns alles ausgeräumt und gesäubert. 

Heute begann aber auch die Glaserei Loley mit der Mon‐
tagevorbereitung der Glaswände im Obergeschoss. 

Am Abend wurde mit den weiteren Vorbereitungen für 
die Fliesenverlegung weitergemacht ‐ eine staubige Ange‐
legenheit! 

Auch an der Außenbeleuchtung wurde weiter gearbeitet. 

30. 08. 2017 

Beton & letztes Kabel im Obergeschoss 

Trotz Regen wurden das Fundament für den Übungs‐
schacht und Betonüberdeckungen für die Regenwasserka‐
näle betoniert. 

Daneben wurden weitere Kabel eingezogen, so auch das 
letzte im Obergeschoss ‐ ein Grund zur Freude. 

Auch eine der staubigsten Arbeiten der gesamten Baustel‐
le wurde heute abgeschlossen ‐ das Abschleifen der Farbe 
in jenen Bereichen, die verfliest werden, aber auch das 
Rigol in der Fahrzeughalle wurde von den Styroporresten 
gereinigt, die durch die Fassadenarbeiten hineingelangt 
sind. 

01. 09. 2017 

Schachtschalung 

Die Schalung des Übungsschachtes muss sehr präzise er‐
folgen, da sich die Abdeckung nahtlos in die ferƟge Ober‐
fläche einfügen muss. 

Das Schalungsmaterial wurde einmal mehr kostenlos von 
der Fa. Jägerbau zur Verfügung gestellt, wofür wir uns 
wieder herzlich bedanken! 

Heute wurden unter anderem aber auch die Fenster für die Müllsammelstelle eingebaut, viele Lampen im Mehr‐
zwecksaal monƟert und angeschlossen und eine Ausgleichsschicht für die Verfliesung im SƟegenhaus aufgebracht. 

Nur noch 50 Tage bis zur Eröffnung! 

02. 09. 2017 



Beginn der finalen Außenarbeiten 

Heute haben die abschließenden Arbeiten für die Außen‐
gestaltung durch die Fa. Held & Francke begonnen ‐ diese 
werden sich über die nächsten Wochen erstrecken und 
mit den AsphalƟerungsarbeiten um den 20. September 
ihr Finale finden. 

Daneben wird an der Bodenverfliesung weitergearbeitet 
und auch die Glasbauer setzen ihre TäƟgkeit fort. Auch 
die Lichtpunkte wurden mit den Gemeindeverantwortli‐
chen einvernehmlich festgelegt. 

Am Abend wurden von uns nebst anderem auch die Fenster der Müllinsel verspachtelt, Leuchten monƟert und Ka‐
bel eingezogen. 

04. 09. 2017 

Straßenbeleuchtung verlegt 

Bis auf eine Querung ist die Verkabelung für die Straßen‐
beleuchtung abgeschlossen, ebenso die Verfliesung im 
Erdgeschoss. 

Heute wurden die Regeneinläufe und der Ölabscheider 
einbetoniert. 

Im Obergeschoss wurde heute eine sehr große Fläche ver‐
fliest, kommende Woche werden die Fliesenarbeiten vor‐
erst abgeschlossen. Morgen werden einige Betonarbeiten 
(Eingangsbereich, Übungsschacht, ...) erledigt, ab Montag 
wird im Mehrzwecksaal bereits der Boden verlegt. 

07. 09. 2017 

Schacht, Licht & LüŌung 

Ein langer Samstag‐Arbeitstag stand im Zeichen von 
Schacht, Licht, LüŌung und Ausräumen. 

Da ab Montag der Boden im Saal verlegt wird, mussten 
notwendige Vorarbeiten abgeschlossen werden ‐ so wur‐
de das LüŌungsgerät im Saal monƟert, das Licht 
(steuerbare LED´s) wurde von Hannes angeschlossen und 
in Betrieb genommen und der gesamte Saal ausgeräumt. 

Der Übungsschacht wurde ausgeschalt, mit SchüƩmaterial umfüllt und schichtweise verdichtet. 

Am Abend wurde zudem die effektvolle Außenbeleuchtung erstmals in Betrieb genommen. 

09. 09. 2017 

Schacht betoniert 

Der Übungsschacht wurde heute am VormiƩag betoniert und auch die Begrenzungssteine entlang der L100 wurden 
in einem BetonbeƩ versetzt. 

Da der Vorplatz zur L100 nun nahezu ferƟg angelegt ist, bietet sich bereits ein Eindruck vom zukünŌigen Aussehen. 

Am Abend wurde die Müllinsel ferƟg gespachtelt und eine bituminöse Dichtschicht aufgebracht. 

08. 09. 2017 



Bodenleger haben begonnen 

Die Bodenleger haben heute ihre Arbeit im Saal aufge‐
nommen, zudem wurden die Panele für die Müllsammel‐
stelle angeliefert ‐ diese werden noch diese Woche in Ei‐
genregie verlegt. 

Heute fand auch eine Besprechung für die endgülƟge Aus‐
gestaltung des Kinderspielplatzes staƩ, bei der neben un‐
serer Bürgermeisterin, LJ‐Leiter Bernhard Kaiblinger, unse‐
rem "KleƩerwand‐Planer" Josef Buchinger auch ein Spiel‐
geräte‐Firmenvertreter anwesend war, der auch die TÜV‐Abnahme durchführen wird. 

Die Montage der Duschtasse wurde weitgehend vorbereitet, zudem auch die Gestaltung der Garderobe und weite‐
rer Holzarbeiten besprochen, ebenso Vorbereitungen für die Eröffnungsfeier. 

11. 09. 2017 

Vorplatz angelegt 

Trotz der feuchten WiƩerung wurden die Arbeiten um un‐
ser neues Haus weitergeführt: 

so ist der Vorplatz fast ferƟg angelegt und die Vorberei‐
tungen für die AsphalƟerung ‐ geplant für 19. / 20. Sep‐
tember sind im Zeitplan. 

Ein Schacht der AWG Hain im Einfahrtsbereich von der 
L100 wurde freigelegt, er wird auf die befesƟgte Oberflä‐
che angehoben, um zukünŌig zugänglich zu sein. Auch die 
Innenschalung für den Übungsschacht wurde abgebaut. 

12. 09. 2017 

ParkeƩboden verlegt 

Ordentlich was weiter geht auch bei den Bodenlegern, die zudem die gute Qualität des gelieferten ParkeƩes lob‐
ten, heute sollte der ParkeƩboden im Saal bis auf die Randleisten ferƟg verlegt werden. 

Der Fliesenleger arbeitet im Obergeschoss an den Sockelleisten und auch die Außenarbeiten gehen bereits ins Fina‐
le, heute wird auch der Eingangsbereich / Windfang betoniert. 

13. 09. 2017 

Fallschutz errichtet 

Zuletzt wurde auch schon der "Fallschutz" der Kinder‐
KleƩerwand hergestellt ‐ natürlich noch ohne Füllung. 

Inzwischen ist der SƟegenaufgang ferƟg verfliest und der 
ParkeƩboden ferƟg verlegt. 

Die Dachpanele der Müllinsel sind verlegt und auch der 
elektrische Verteiler im Saal wurde ferƟg monƟert. 

Die Asphaltarbeiten beginnen nun schon einen Tag früher 
als geplant, das bedeutet aber auch, dass morgen noch 
dringend Helfer auf der Baustelle benöƟgt werden! 

15. 09. 2017 



Dachrinne & Elektrik 

Von unserem Heinz "Stuzi" Habersberger wurden heute 
bei der Müllsammelstelle die Abschlussbleche der Pa‐
neleindeckung und die Dachrinne monƟert. 

Hannes versucht erfolgreich im Haustechnikraum den 
"Kabelsalat zu entwirren" ‐ das heißt natürlich, alles kor‐
rekt im Schaltkasten anzuschließen. 

Daneben werden aber auch weiterhin elektrische An‐
schlussarbeiten getäƟgt, Datenleitungen eingezogen, 
aber auch der Saal wurde für das Schleifen am Montag 
ausgeräumt. 

16. 09. 2017 

1. Asphalt‐Tag 

Reges Leben herrschte heute auf der Baustelle: 

Während eine ParƟe auf der Nordseite mit dem Asphal‐
Ɵeren begann, bereitete eine 2. ParƟe auf der Südseite 
noch alles her für den Asphalt. Morgen geht es ‐ wenn das 
WeƩer mitspielt ‐ mit dem Zufahrtsweg weiter. 

Im Saal wurde mit dem Abschleifen des Bodens begon‐
nen, der Fliesenleger fliest wieder den SƟegenaufgang. 

Heute wurde auch weiteres Material für die Sanitärräume 
geliefert, sodass es auch hier weitergehen kann. 

18. 09. 2017 

AsphalƟerung abgeschlossen 

Ein weiterer großer BauabschniƩ ist geschaŏ ‐ mit der 
Auĩringung der Verschleißschicht wurde heute die As‐
phalƟerung abgeschlossen! 

Für die AsphalƟerung war eine Sperre der Zufahrten not‐
wendig, auch für die Aushärtung des Asphaltes. 

Auch der ParkeƩboden ist (bis auf einige Randleisten) fer‐
Ɵg verlegt, geschliffen und geölt und glänzt nun "wie 
neu", aber auch die Fliesenleger sind mit ihrer Arbeit 
weitgehend ferƟg, sehr weit sind auch die Sanitärinstalla‐
Ɵonen gediegen. 

Ein schönes Stück Arbeit wartet hingegen noch auf die 
Elektriker. 

22. 09. 2017 

Nach 2 Regentagen wird weiterasphalƟert 

Nach dem Regen der letzten beiden Tage wurde heute 
wieder fleißig die ausständige Fläche samt Zufahrtsweg 
asphalƟert, morgen folgt bereits die Verschleißschicht. 

Die Verfliesung der Müllinsel steht vor dem Abschluss, 
und auch die Trennwände in den WC´s wurden heute 
monƟert. 

Der ParkeƩboden ist ferƟg geschliffen und eingeölt und 
auch die Verfliesung der SƟege in der Fahrzeughalle 
macht FortschriƩe. 

21. 09. 2017 



Brandmelder eingebaut 

Der heuƟge Tag stand im Zeichen der Elektrik ‐ so wurden 
heute die Brandmelder eingebaut, aber auch einige Kabel 
eingezogen, Lampen und Notleuchten monƟert und von 
Hannes alles für den Anschluss an die E‐Verteiler vorbe‐
reitet. 

Kommende Woche finden sich die Glaserer, Fassaderer 
und die Schlosser ein, auch die Fliesenleger ‐ eigene und 
von der Fa. Trixner, werden diesen Bereich abschließen 
können, und auch die Bodenleger werden den ParkeƩ fer‐
Ɵg machen. 

23. 09. 2017 

Pfarrwallfahrt auf für Neubau 

Die Pfarrwallfahrt 2017 verstand sich auch als Dankwall‐
fahrt für das gute Gelingen des FF‐Hausneubaues: 

Bei wunderbarem WallfahrerweƩer ‐ kühl, trocken & 
windsƟll ‐ wallfahrte auch das Kommando und die Kame‐
raden unserer Wehr zu Fuß mit nach Maria Langegg um 
ein erstes Danke für den guten Ablauf der Baustelle zu 
sagen! 

24. 09. 2017 

Spielplatz angelegt 

Die Außenarbeiten gehen rasant weiter ‐ heute wurde der 
Spielplatz angelegt und auch das Rückhaltebecken ferƟg 
ausgeformt, der Ein‐ und Auslauĩereich wurde mit in Be‐
ton verlegten Steinen gestaltet. Auch die BankeƩe neben 
dem Zufahrtsweg und entlang der L100 wurden befesƟgt 
bzw. ausgeformt und die Lichtpunkte der Straßenbeleuch‐
tung monƟert. 

Glaswände eingebaut 

Die neue Woche beginnt intensiv: die Montage der Glas‐
wände im Obergeschoss werden heute begonnen, die 
Fliesen wurden verfugt und der Asphalt mit einer Streu‐
schicht versehen, um weniger Abrieb beim Einschlagen 
der Fahrzeugräder zu verursachen und die Oberfläche zu‐
sätzlich zu härten. 

Aber auch die Böschungen wurden heute angelegt und 
die Ausformung vom Regenrückhaltebecken begonnen. 

25. 09. 2017 

27. 09. 2017 

Regenrückhaltebecken 

Der morgendliche leichte Regen wirkte sich nicht gerade 
posiƟv auf die Erdarbeiten für das Regenrückhaltebecken 
aus, denn heute wurden die Dämme rundherum ferƟg an‐
gelegt. 

Am Abend gab es eine staubige Arbeit zu verrichten, für 
den Übungsschacht mussten die Deckelelemente einge‐
passt und monƟert werden. 

26. 09. 2017 



Putz auf Müllinsel angebracht 

Am VormiƩag wurde auch auf der Müllsammelstelle der 
Reibputz aufgetragen, aber auch elektrische Strom‐ und 
Steuerleitungen wurden verlegt. 

Im Haustechnikraum wurde erste Stromkreise an den 
zweiten E‐Verteiler angeschlossen, im Lager und in der 
Fahrzeughalle speziell die Baustellenutensilien und nicht 
mehr benöƟgtes Baustellenmaterial zusammengeräumt. 

Nächste Woche gibt es sehr viel zu tun: am Montag wer‐
den weitere Möbelteile angeliefert und zusammenge‐
baut, am Dienstag kommt das Material für die Einsatz‐
Garderobe. Daneben werden auch die bestehenden Spin‐
de im FF‐Haus Hain abgebaut und ins neue Haus gebracht, aber auch viele weitere Arbeiten, die eine breite Unter‐
stützung durch die Kameraden und Helfer erfordern ‐ vielen zur Erinnerung: in 14 Tagen ist die erste Veranstaltung 
im neuen Haus! 

30. 09. 2017 

Straßenbeleuchtung angeschlossen 

Heute wurden die ersten Möbel ‐ für den Einsatzleitraum 
‐ zusammengebaut, morgen folgen weitere Möbel. 

Von den Elektrikern wurden die Handtrockner in den Sa‐
nitärräumen angeschlossen, aber auch die Datenleitun‐
gen im Haustechnikraum. 

Unser Vizebürgermeister Franz Hirschböck ‐ als gelernter 
Elektriker und Gemeindearbeiter ‐ schloss die neuen Stra‐
ßenlampen an. 

Von Giggs wurden unter anderem die Handwaschbecken 
monƟert, Peppo und Erich machten mit dem Fliesenver‐
fugen weiter. 

02. 10. 2017 

Spinde‐Verleimung hat begonnen 

1. Tag der "Spinde‐ProdukƟon": Mit fachkundiger Ge‐
schicklichkeit werden die Spinde selbst zugeschniƩen und 
verleimt, diese Arbeit wird sich bis weit die nächste Wo‐
che erstrecken. 

In einer 2. Phase (nach der Übersiedlung) werden die be‐
stehenden Spinde vom FF‐Haus Hain abgebaut und neu 
zusammengesetzt. 

04. 10. 2017 

Trennwände monƟert 

Von den Mitarbeitern der Fa. Steurer wurden heute die 
mobilen Trennwände geliefert und monƟert ‐ daraus 
ergibt sich erstmals ein neues Raumgefühl! 

Auch das Material für die weiteren Spinde und Einsatz‐
Garderobeneinrichtung wurde heute geliefert. 

Im Saal 3 wurden die Glasschränke monƟert, in denen un‐
ter anderem auch die ÖKB‐Fahne gut sichtbar und 
"standesgemäß" auĩewahrt werden wird. 

03. 10. 2017 



SchriŌzug angebracht 

Ab sofort prangt der SchriŌzug "Feuerwehr" vom 
Schlauch‐ und Übungsturm ‐ fachgerecht angebracht von 
Malermeister Marcus Parisot. 

Die Verfliesung in der Müllsammelstelle ist abgeschlossen 
und auch ein Kabelkanal wurde monƟert ‐ die Müllinsel 
wird zukünŌig auch miƩels Videoüberwachung gegen 
Müll‐Vandalismus gesichert sein (eine allfällige Auswer‐
tung erfolgt aber nur ausnahmslos im Fall von Problemen 
‐ diesbezüglich herrscht Einvernehmen mit der amtlichen 
Datenschutzkommission). 

05. 10. 2017 

Erste Spielgeräte am Spielplatz 

Von der Landjugend wurde gestern die Schaukel abge‐
baut und heute am Spielplatz platziert, dazu wurden auch 
die notwendige Erdarbeiten durchgeführt (Fundamente, 
Fallschutz, Rutsche), die Randelemente besorgt und eini‐
ges mehr. 

Der Musikverein hat schon heute mit der Übersiedlung 
begonnen, da bereits mit der Gebäuderäumung im FZZ 
begonnen wurde ‐ es wird also ernst! 

Die Elektriker‐Crew hat auch noch alle Hände zu tun, um 
alles zeitgerecht anzuschließen und zu programmieren. 

Morgen beginnt die Arbeit wieder ab 8 Uhr ‐ es sind sehr 
viele kleine Arbeiten zu erledigen ‐ AKTIVE Mithilfe ist not‐
wendig! 

06. 10. 2017 

Lebensgefährlich Verletzter nach Verkehrsunfall verstorben 

Am Sonntagabend ‐ 8. Oktober 2017 ‐ um ca. 19:30 Uhr 
wurden wir zu einem zuerst unscheinbaren wirkenden 
Einsatz gerufen: "Verkehrsunfall T1, Flinsdorf". 

Beim Eintreffen zeigte sich das wahre Ausmaß: ein auf der 
L5021 von Großhain kommender PKW war kurz vor Flins‐
dorf auf das linke BankeƩ gekommen und mit einem der 
Straßenbäume kollidiert, das Fahrzeug wurde von links 
vorne entlang der Fahrerseite kompleƩ zerstört, der Fah‐
rer dabei lebensgefährlich verletzt. 

Das hydraulische ReƩungsgerät der Feuerwehr wurde zur 
Bergung bereitgelegt, die Bergung erfolgte durch das ge‐
schulte NAW‐Team, die den schwer Verunfallten nach der intensiven Erstversorgung in die Uniklinik St. Pölten 
brachte, wo er seinen Verletzungen erlag. 

Wir sicherten die Unfallstelle umfassend ab und leuchte‐
ten diese aus, bargen nach Aufforderung der Polizei das 
Unfallwrack und reinigten abschließend die Straße. 

Einsatzdauer: 1,5 Stunden 

Eingesetzte KräŌe: 

FF‐Hain Zagging: KRF, TLF2000, KLFW, Kdo 
ReƩung: NEF, RTW 
Polizei 

08. 10. 2017 



Neue Sessel getestet 

Am VormiƩag wurden die neuen stappelbaren Sessel und 
klappbaren Tische geliefert und bei der Versammlung zur 
allgemeinen Zufriedenheit "sitz‐getestet". 

Inzwischen sind bei der „Fein‐Elektrik“ unzählige Kabel 
und Kabelchen für diverse Steuerungen angeschlossen, 
Steuerelemente und Video monƟert, und vieles mehr. 

Zwei Fahnenmasten im Mündungsbereich zur L100 war‐
ten auf die erstmalige Benützung bei der Eröffnungsfeier. 

09. 10. 2017 

Schankbereich nimmt Form an 

Der Schankbereich im Saal1 nimmt bereits Form an, die 
ersten Geräte wurden bereits eingebaut, aber auch der 
Blitzschutz für das neue Haus wurde ferƟggestellt. 

Am Freitag ab 15 Uhr startet der 1. Putz‐Tag und um 
18:30 Uhr ist Treffpunkt für die UnterabschniƩsübung 
(jeweils bei den FF‐Häusern) ‐ diese wird in Großhain ab‐
gehalten und kann auf die Anzahl der Teilnehmer ange‐
passt werden ‐ biƩe um zahlreiche Teilnahme, da unsere 
Landwirte derzeit eine große Arbeitsspitze zu bewälƟgen 
haben. 

12. 10. 2017 

UnterabschniƩsübung im Hühnerstall 

Diese Möglichkeit kommt nicht alle Tage ‐ eine UnterabschniƩsübung im leeren Hühnerstall ‐ besonderer Dank an 
Familie Braun für diese Möglichkeit! 

Die heurige UnterabschniƩsübung wurde terminlich an diese Möglichkeit gekoppelt, 2 Tage zuvor wurde der Stall 
geräumt, sodass im vorgereinigten Hühnerstall diese UnterabschniƩsübung abgehalten werden konnte, an der ne‐
ben unserer Wehr auch die Kameraden der FF Statzendorf und FF Kuffern teilnahmen. Geübt wurden der Innenan‐
griff mit schwerem Atemschutz, Bergung von Verletzten und gefährlichen Stoffen, Einsatzleitung und EinsatztakƟk, 
die Zusammenarbeit und der prakƟsche Einsatz der Ausrüstung. 

13. 10. 2017 

ÜberwälƟgender Putztag 

Während die Elektriker weiter die Schlacht mit den Ka‐
beln fochten, unser Tischler die Schank ferƟgstellte, baute 
OƩakringer‐Montage‐Spezialist Peter Idinger die Schank‐
anlage ein! 

Daneben wurde aber bereits ab dem VormiƩag von eini‐
gen Damen fleißig geputzt, am NachmiƩag ging es aber 
dann "richƟg zur Sache": über 30 Frauen putzten und 
wischten, saugten und säuberten, dass es eine Freude 
war. So wurde noch am Abend mit dem Auĩau der Buchausstellung begonnen. 

Der Eingangsbereich wurde bereits gestaltet, die Vitrinen mit wichƟgen, repräsentaƟven & schönen Erinnerungen 
gefüllt, die Bildschirme monƟert ‐ kurz gesagt: ein ganz toller & erfolgreicher Arbeitstag! 

13. 10. 2017 



Nutzungsbesprechung 

Die Zeltplanen in der Durchfahrt wurden testweise mon‐
Ɵert und danach wieder gefaltet, die Brandmelder und 
die Alarmanlage sind "scharf", die Sirene ist monƟert 
(aber noch nicht betriebsbereit), die Absaugung in der Kü‐
che ist ferƟg monƟert, der Kabelkanal der Müllinsel ist 
ferƟg, die finale Räumung der Fahrzeughalle wurde be‐
gonnen, die AbdeckplaƩen des Übungsschachtes wurde 
ausbetoniert, die Möblierung im SƟegenaufgang ist ferƟg, 
die Schank betriebsbereit, ... ‐ die Show kann beginnen! 

Mit den künŌigen Mitnutzern unseres Hauses gab es heu‐
te eine konstrukƟve Besprechung über die Modalitäten 
der gemeinsamen Nutzung ‐ wenn ALLE drauf schauen, ist auch eine unkomplizierte OrganisaƟon & Nutzung mög‐
lich, die Saal‐Einteilung erfolgt ausschließlich durch die FF! 

14. 10. 2017 

Wappen angebracht 

Von Malermeister Markus Parisot wurden heute die Wap‐
pen angebracht, die Fliesenleger haben die Sockelfliesen 
zu den Innentüren verlegt und auch die Getränke‐
Lieferung für das Eröffnungsfest ist bereits eingelangt. 

Einige Frauen verlegten den morgigen 2. Putztag auf heu‐
te und begannen mit dem 2. Teil der Generalreinigung ‐ 
der 2. Putztag startet morgen um 15 Uhr! 

Premiere: Lesung & Lieder "wie das Leben so spielt" 

Auch wenn die Eröffnung erst nächstes Wochenende er‐
folgt und der Neubau noch nicht ferƟg ist, so ist die Pre‐
miere im neuen Mehrzwecksaal dennoch bestens gelun‐
gen: Am Freitag NachmiƩag putzten rund 35 tatkräŌige 
Frauen ‐ unter ihnen auch das engagierte Bücherei‐Team 
‐ den Eingangsbereich und den Mehrzwecksaal für die 
Buchausstellung und den unterhaltsamen Liederabend. 

Dieser Einsatz wurde durch den guten Besuch sichtlich 
belohnt, die rund 70 Gäste wurden köstlich unterhalten 
und spendeten der gelungenen Darbietung (Lieder durch 
Maria Holzinger, begleitet auf dem Klavier durch Katharina Litschauer, Lesung eigener Mundart‐Texte durch Loise 
Secnicka) kräŌigen Applaus. 

15. 10. 2017 

18. 10. 2017 

Innentüren abgeschlossen 

Die Montage der Innentüren ist abgeschlossen, der Tisch‐
ler hat seine Arbeit erledigt und auch die Spinde sind fürs 
erste ferƟg ‐ der 2. Teil folgt im Zug der Übersiedlung, 
aber auch die Sirene ist bereits betriebsbereit. Der Groß‐
teil der Kabel ist bereits angeschlossen, aber immer wie‐
der finden sich ein paar Kabel, die noch zusätzlich einge‐
zogen werden müssen. 

Morgen kommt auch eine Kehrmaschine, um den gröbs‐
ten Staub und Schmutz zu enƞernen ‐ der abschließende 
große Putztag ist am Donnerstag, aber auch morgen werden einige Bereiche bereits geputzt. Erfreulich ist dabei die 
besonders große Anzahl an eifrigen Kameraden. Für Sonntag hat sich neben einer großen Zahl an Ehrengästen auch 
der ORF‐NÖ mit einem Kameramann angemeldet. 

17. 10. 2017 



Eröffnungs‐Opening 

Mit dem heuƟgen 2. Putz‐Tag wurde die Baustelle gene‐
ralgereinigt und gewissermaßen abgeschlossen ‐ auch ein 
Grund zu einer inoffiziellen kleinen Mitarbeiter‐Feier ‐ 
sozusagen dem "Eröffnungs‐Opening": 

Ein großes DANKE allen Frauen für ihren großarƟgen Ein‐
satz zur Gebäudereinigung ‐ so wurde unser Haus zu ei‐
nem echten "Schmuckstück" ‐ wenn auch noch viel Arbeit 
ansteht, so steht der feierlichen Eröffnung nichts mehr 
entgegen. 

19. 10. 2017 

„Haus der GemeinschaŌ“ 

Als letzter SchriƩ der Außengestaltung wurden heute die fehlenden SchriŌzüge "FF Hain‐Zagging" und "Haus der 
GemeinschaŌ" an die Fassade abgebracht, aber auch an der InnendekoraƟon wurde gearbeitet und viele interes‐
sante Bilder aufgehängt. 

Die Vorbereitung auf die morgige Eröffnungsfeierlichkeit wurden weitergeführt ‐ so wurden die Garnituren, der 
Schank‐ und Küchenbereich, und vieles mehr aufgebaut. 

Morgen geht es mit den Vorbereitungen weiter, um 14 Uhr beginnt die Feuerlöscherüberprüfung, um 15 Uhr star‐
tet der Familien‐ und AcƟon‐NachmiƩag. 

20. 10. 2017 

BausteinakƟon erbrachte SensaƟonsergebnis 

2016 und 2017 wurde bewusst auf die Florianisammlung bei unseren unterstüt‐
zenden Mitgliedern verzichtet. 

StaƩ dessen wurde eine BausteinakƟon gestartet, um die notwendige finanzielle 
Unterstützung für die InnenausstaƩung des Neubauprojektes zu sichern. 

Gesammelt wurde in jedem Haushalt unseres Einsatzbereiches ‐ die Höhe der Un‐
terstützung reichte dabei von einigen Euro bis in den 4‐stelligen Euro‐Bereich ‐ 
sensaƟonell ist die Höhe des Ergebnisses mit ca. € 25.000,‐ 

Durch weitere „insƟtuƟonelle“ Spenden erreichte dieser Betrag letztendlich 
knapp € 30.000,‐! 

Dieses Geld wird ausschließlich für den „öffentlichen Bereich“ im „Haus der Ge‐
meinschaŌ verwendet, wie Sessel, Tische, Schankbereich, Garderobe, ... 

Ein großes DANKESCHÖN für diese großarƟge Unterstützung! 

21. 10. 2017 

GrußbotschaŌ des Bundespräsidenten 

Der Herr Bundespräsident ... "dankt aufrichƟg für die Einladung zur Eröffnungsfeier des FF‐
GemeinschaŌshauses der GeneraƟonen, hat aber leider für den genannten Tag bereits vor 
längerer Zeit andere Terminverpflichtungen übernommen. Es ist ihm daher nicht möglich, 
Ihrer freundlichen Einladung Folge zu leisten und bedauert, keine andere Nachricht geben zu 
können. Er übermiƩelt allen Mitgliedern der FF Hain‐Zagging sowie allen Gästen auf diesem 
Weg die besten Wünsche für einen erfolgreichen Verlauf der Eröffnungsfeier". 

Wien, am 7. September 2017 

21. 10. 2017 



Zahlen, Daten & Fakten zum Neubauprojekt 

Das Neubau‐Projekt "Haus der GemeinschaŌ" hat nicht nur die GemeinschaŌ der beiden freiwillig fusio‐
nierten Feuerwehren "einbetoniert", sondern auch die GemeinschaŌ aller Vereine und InsƟtuƟonen er‐
neuert. 

Aber auch die "technischen Daten" für den Neubau können sich durchaus sehen lassen: 

 So wurden ca. 12.000 Plan‐Ziegel vermauert ‐ das sind rund 266 PaleƩen bzw. 18 LKW‐Züge, dazu 
kommen noch Überlager, Kleber, Mörtel, etc. 

 Rund 600 m³ Beton wurden verbaut ‐ das sind 75 Mischwagen‐Ladungen voll, davon ca. 277 m³ im 
Fundament, dazu noch ca. 50 t Baustahl, das sind 3 LKW‐Ladungen. 

 Auch die Erdbewegungen sind enorm: so wurden ca. 5.000 m³ Erde abgehoben und teilweise wieder 
rückverbaut, dazu noch etwa 3.000 m³ an SchüƩmaterial eingebaut. 

 Die Fassadenfläche beträgt über 3.000 m², ebenso die verputzte Innenfläche, über 600 m² Fliesen wur‐
den verlegt. 

 Die verlegte Fußbodenheizung hat eine Länge von ca. 7 km, damit kann die Wärmeverteilung für das 
Niedrigenergiehaus sichergestellt werden. 

 Die gesamte Grundstücksfläche hat über 8.100 m² (einschließlich Zufahrt, Spiel‐ und Trainingsplatz), 
davon wurden ca. 3.700 m² asphalƟert, verbaut wurde eine Grundfläche von ca. 1.200 m², die Dachflä‐
che beträgt ca. 1.400 m², in Summe wurden auch ca. 100 m³ Holz im Dachstuhl verbaut. 

 Der BaustellenfortschriƩ wurde mit ca. 10.000 Fotos dokumenƟert, auf ca. 350 ArƟkeln wurde darüber 
auf der Feuerwehr‐Website öffentlich berichtet. 

 In über 200 Sitzungen wurden die AuŌräge durch den Kommandanten und den Planer (Mitglied der 
FF) ausgehandelt bzw. abgerechnet, die Konzept‐, Einreich‐ und Ausführungsplanung erfolgte durch 
die Feuerwehrkameraden! 

 Obwohl sich das Bauvolumen während des Bauzeit bedeutend vergrößert hat (Müllsammelstelle, 
Überdachung der Durchfahrt) wurde durch die enormen Eigenleistungen trotzdem das Budget einge‐
halten! 

 In Summe wurden dabei über 21.000 unentgeltliche Arbeitsstunden geleistet, was eine Ersparnis von 
ca. € 1.000.000 bedeutet oder 12 VollzeitbeschäŌigte ein ganzes Jahr lang! 

 Glücklicherweise gab es auf der Baustelle bis auf ein paar Schürfwunden bzw. SchniƩverletzungen, die 
nur ambulant behandelt wurden, keine gröbere Unfälle. 

 Die "transparenteste Baustelle der Gemeinde aller Zeiten": die AuŌräge für die einzelnen Gewerke 
wurden gemäß Vergabegesetz durch den Gemeindevorstand vergeben, in jeder Sitzung des Prüfungs‐
ausschusses wurde geprüŌ und in jeder Sitzung des Gemeinderates berichtet. 

 

Vorzeigeprojekt 

Sowohl die freiwillige Fusion der beiden Feuerwehren ‐ als auch die Umsetzung des GemeinschaŌshauses 
hat sich weit über die Grenzen unseres Bezirkes, ja sogar Bundeslandes verbreitet ‐ so konnten bereits 
mehrere Abordnungen (eine davon aus Oberösterreich) begrüßt werden, weitere sind angekündigt und 
werden gerne empfangen. 

Natürlich hat auch die BerichterstaƩung im Fernsehen durch den ORF NÖ viel dazu beigetragen, die Be‐
kanntheit dieses Projektes zu verbreiten, aber auch die extrem posiƟve Presse in Print‐ und Online‐
Medien hat den enormen und manchmal fast übermenschlichen Einsatz zur Umsetzung hervorgehoben: 

In knapp 16 Monaten wurden über 21.000 freiwillige und unentgeltliche Arbeitsstunden, sowie unzähli‐
ge kostenlose Geräte‐ und Maschinenbeistellungen geleistet ‐ fürwahr ein Vorzeigeprojekt! 



SONDERTEIL ‐ ERÖFFNUNGSFEIER 
21. / 22. Oktober 2017 

Feuerlöscherüberprüfung 

Als erster Punkt der 2‐tägigen Eröffnungsfeierlichkeiten 
bestand von 14 ‐ 17 Uhr die Möglichkeit, seine Feuerlö‐
scher von Rauchfangkehrermeister Ernst Schinnerl fach‐
gerecht überprüfen zu lassen bzw. auch um einen neuen 
Löscher zu erwerben. Diese Gelegenheit nützten viele für  
einen ersten Blick in das neue Haus. 

Wie wichƟg übrigens ein funkƟonierender Feuerlöscher 
ist, hat sich erst in diesem Jahr bei einem Brand in Greiling 
gezeigt! 

21. 10. 2017 

Einsatzfahrzeuge 

Ab 15 Uhr konnten sich Interessierte einige Einsatzfahr‐
zeuge anschauen und erklären lassen ‐ so die Drehleiter 
der FF Herzogenburg (einige nutzten diese Möglichkeit zu 
einer HausbesichƟgung "von oben") und ein Großtank‐
löschfahrzeug der FF St. Pölten‐Stadt, dazu ein ReƩungs‐
auto des Roten Kreuzes und ein Polizeiauto, wo auch ein 
Alkomat‐Vortestgerät ausprobiert werden konnte.  

21. 10. 2017 

Kinderschminken 

Als weiterer Kinderprogrammpunkt neben der Hüpĩurg 
konnten sich kleinere und größere Kinder mit lusƟgen 
MoƟven schminken lassen ‐ es dauerte nicht lange, bis 
alle Kinder mit kunterbunten Gesichtern fröhlich um die 
WeƩe strahlten.  

21. 10. 2017 



Zauberer MATEO begeisterte 

Ein Höhepunkt des Familien‐ und AcƟontages war sicher 
der Besuch einer gelungenen Zaubershow durch den Ma‐
gier Magic MATEO, der mit seinen Zauberkünsten nicht 
nur die Kinder, sondern auch die vielen Erwachsenen rich‐
Ɵg verzauberte. 

Mit FingerferƟgkeit und großem Geschick brachte er mit 
zahlreichen Zaubertricks die Zuschauer immer wieder zum 
Staunen, ein Riesenapplaus nach der gelungenen Vorfüh‐
rung dankte seiner KunsƞerƟgkeit. 

21. 10. 2017 

Partnerwehren feierten mit 

Eine besondere Freude ist der Besuch unserer beiden 
Partner‐Feuerwehren aus Waidhofen (Bayern) und aus 
Oberbozen (SüdƟrol), die extra für unsere Eröffnungsfeier 
den langen Anfahrtsweg auf sich genommen haben. 

Gut gelaunt, fröhlich und in bester SƟmmung genossen sie 
den Eröffnungsabend in gemütlicher Runde, und es fand 
sich trotz der notwendigen Arbeit durch das Eröffnungs‐
fest immer wieder eine Gelegenheit zum Auffrischen alter 
Erinnerungen früherer Besuche, zum "Fachsimpeln" oder 
einfach nur zum entspannten unterhalten ‐ Danke für Eu‐
er Kommen und Miƞeiern! 

21. 10. 2017 

„Achtung“ heizten ein 

Ab 19 Uhr heizten "Achtung" ‐ das sind Stefan Döller 
&  Rainer Weißmann ‐ den vielen Tanzfreudigen richƟg 
ein, ein buntes Spektrum auch Hits, Schlager und Tanzmu‐
sik lockte die Tänzerinnen & Tänzer auf die Tanzfläche, 
aber auch mit ihrer unnachahmlichen Art sorgten sie für 
SƟmmung im Saal und für tanzende und mitsingende Be‐
sucher auf den Bänken.  

21. 10. 2017 

Foto‐ImitaƟon 

Einer berühmten Vorlage wurde das „Bauarbeiter“ ‐ Foto 
nachempfunden, auf dem die 11 Kameraden mit den 
meisten Arbeitsstunden zu sehen sind. 

21. 10. 2017 



Antreten zur Eröffnungsfeier 

Der offizielle Eröffnungsfestakt begann um 8.30 Uhr mit 
dem Empfang der Ehrengäste und dem Antreten der vie‐
len eigenen, benachbarten & befreundeten Feuerwehrka‐
meraden sowie den beiden Partnerwehren ‐ Kdt.‐Stv. OBI 
Bernhard Letschka meldete dem Landesfeuerwehrkom‐
mandanten, Landesbranddirektor Dietmar Fahrafellner, 
sowie den angetretenen Ehrengästen das Antreten des 
Musikvereines, der zahlreichen Feuerwehrkameraden und 
der Partnerwehren.  

22. 10. 2017 

Festmesse 

Zu Beginn wurde in der vollen Fahrzeughalle gemeinsam 
ein FestgoƩesdienst gefeiert, der von unserem Kamera‐
den und Pfarrer H. Leopold Klenkhart zelebriert wurde. 

Musikalisch untermalt wurde diese festliche Messe vom 
Musikverein Hain, dem akƟven Partner vom neuen "Haus 
der GemeinschaŌ", unter der bewährten Leitung von Ka‐
pellmeister Erich Engelhart mit der "Schubertmesse", der 
MV Hain spielte nach der Messe und dem Festakt auch 
zum Frühschoppen auf. 

22. 10. 2017 

80 Jahre bei der Feuerwehr 

Ein ganz besonderes und extrem seltenes Ereignis eröff‐
nete den Festakt: 

Unser Kamerad Franz Letschka sen. ist seit über 80 Jahren 
Mitglied der Feuerwehr ‐ ein überaus seltenes Jubiläum! 

Nicht nur der Moderator "Rapid Wien‐ und ÖFB‐
Stadionsprecher" Andi Marek zeigte sich beim Interview 
entsprechend beeindruckt ‐ der anerkennende & begeis‐
terte Applaus aller Anwesenden unterstrich diese in wei‐
ten Umfeld einzigarƟge Leistung! 

Aus den Händen von Landes‐Kdt. Didi Fahrafellner wurde 
ihm dafür das "Ehrenzeichen des NÖ LFV für 80 Jahre verdienstvoller TäƟgkeit" überreicht! 

22. 10. 2017 

Anerkennung durch BezirkshauptmannschaŌ & Gemeinde 

Anerkennende und lobende Worte gab es durch unsere 
Bürgermeisterin Daniela Engelhart, die als "Hainerin" na‐
turgemäß das gesamte Projekt von Beginn an miterlebt 
hat und auch eine Anekdote ‐ das nächtliche "Picknick auf 
der Decke des MannschaŌstraktes" zum Besten gab, aber 
auch den enorme Rückhalt in der Bevölkerung hervorhob. 

Unser Bezirkshauptmann Josef Kronister betonte die Auf‐
gaben der Feuerwehren im Katastrophenschutz, wo die 
BH die Einsatzleitung inne hat ‐ die FF Hain‐Zagging ist 
Mitglied im KHD‐Zug "Wasserdienst" und so des ÖŌeren 
im Hochwassereinsatz ‐ zuletzt am 26. Juli 2016 in Hof‐
steƩen mit 11 Mann ‐ gleichzeiƟg betonierten 17 Mann 
die MannschaŌsfundamentplaƩe. 

22. 10. 2017 



Interessante Interview‐Runde 

Eine interessante und generaƟonsübergreifende Inter‐
viewrunde bat Andi Marek zu sich auf die Bühne: 

Unseren dienstältesten Kameraden Franz Letschka mit 
über 80 Dienstjahren, der von der schwierigen Zeit im und 
nach dem Krieg erzählte, den ältesten Kameraden mit den 
meisten Baustellenstunden Franz Krumböck, der bereits 
bei 3 Feuerwehrhäusern akƟv mitgearbeitet hat und den 
jüngsten unserer Kameraden, Jugendfeuerwehrmitglied 
Felix Hahn, der einmal Kommandant werden möchte. 

22. 10. 2017 

Franz Holzmann ‐ Platzl 

Als Zeichen des besonderen Dankes durch die Kameraden 
"seiner" Feuerwehr für seinen enormen Einsatz für die Fu‐
sion und das Zustandekommen & Umsetzung des Neubau
‐Projektes wurde Kommandant Franz Holzmann der Platz 
(Platz´l) vor dem Schlauchturm auf den Namen "Franz 
Holzmann ‐ Platz´l" gewidmet. 

Dazu gab es außerdem noch eine weiße Arbeitshose (als 
schmunzelnder Hinweis auf seine Aussage "sich auf der 
Baustelle doch wohl niemals schmutzig machen zu müs‐
sen") 

22. 10. 2017 

Lob vom Landesfeuerwehrkommando 

Als Landesfeuerwehrkommandant ist Dietmar Fahrafell‐
ner stolzer Chef von über 100.000 Feuerwehrkameraden 
in Niederösterreich mit einer enormen SchlagkraŌ und 
jederzeiƟger EinsatzbereitschaŌ, die im Krisenfall auch 
über Landesgrenzen hinweg abgerufen werden kann. 

Eine freiwillige Fusion von Feuerwehren ist (noch) nicht 
die Norm, wird aber in ZukunŌ vermehrt für die Aufrecht‐
erhaltung der Einsatzfähigkeit notwendig werden. 

Umsomehr dient die FF Hain‐Zagging auch in dieser Hin‐
sicht als Vorbild, die Erfahrungswerte wurden schon 
mehrmals nachgefragt. 

Ein Feuerwehrhaus zusätz‐
lich auch als Haus für die 
GemeinschaŌ zu nutzen 
ist in jeder Hinsicht nach‐
ahmenswert, denn die 
Feuerwehr ist auch gesell‐
schaŌspoliƟsch von großer 
örtlicher Bedeutung. 

Für die feierliche Eröff‐
nung überbrachte er eine 
"gläserne Flamme" des 
Landesfeuerwehrverban‐
des mit dem besten Glück‐
wüschen! 

22. 10. 2017 



Ehrung für besondere Verdienste 

Die freiwillige Fusion und die Planung & Errichtung des neuen Hauses wurde nur durch den großen Einsatz fast aller 
Kameraden ermöglicht, die offizielle Eröffnung stellt dementsprechend die ideale Gelegenheit dar, für besondere 
Leistungen DANKE in Form einer Auszeichnung zu sagen: 

22. 10. 2017 

Das "Ehrenzeichen NÖ LFV" 

* für 80‐jährige verdienstvolle TäƟgkeit im Feuerwehrdienst für LM Franz Letschka 

Die "Medaille für InternaƟonale FeuerwehrkameradschaŌ 3. Stufe" 

* für den 1. Vorstand der FF Waidhofen, Bayern, OLM Helmut Friedl 

Das "Verdienstzeichen der Marktgemeinde Obritzberg‐Rust" 

* für die Vorbereitung der Fusion und als langjähriger Kommandant für HBI Johann Schuster 
* für die Vorbereitung der Fusion und die Umsetzung des Neubauprojektes für HBI Franz Holzmann 
* für besondere Verdienste bei der Umsetzung des Neubauprojektes für OLM Johannes Hahn 
* für besondere Verdienste bei der Umsetzung des Neubauprojektes für FM Christoph Gaupmann 
* für besondere Verdienste bei der Umsetzung des Neubauprojektes für LM Karl Krumböck 
 

Die "Verdienstmedaille 3. Klasse NÖ LFV" 

* für besondere Verdienste bei der Umsetzung des Neubauprojektes für EBI Franz Holzmann 
* für besondere Verdienste bei der Umsetzung des Neubauprojektes für EV Franz Krumböck 
* für besondere Verdienste bei der Umsetzung des Neubauprojektes für EBI Franz Letschka 

Das "Verdienstzeichen 3. Klasse NÖ LFV" 

* für besondere Verdienste bei der Umsetzung des Neubauprojektes für BM Johannes Schuster 
* für besondere Verdienste bei der Umsetzung des Neubauprojektes für LM Helmut Engelhart 
* für besondere Verdienste bei der Umsetzung des Neubauprojektes für LM ChrisƟan Krumböck 
* für besondere Verdienste bei der Umsetzung des Neubauprojektes für OBI Bernhard Letschka 

Das "Verdienstzeichen 3. Klasse ÖBFV" 

* für Verdienste um das österr. Feuerwehrwesen für EHBM Franz Higer 

Das "Verdienstzeichen 2. Klasse NÖ LFV" 

* für besondere Verdienste bei der Umsetzung des Neubauprojektes für HBI Franz Holzmann 
* für besondere Verdienste bei der Umsetzung des Neubauprojektes für OV Josef Hahn 



Gedicht mit Belohnung 

Lisa‐Marie Engelhart und Jakob Holzmann brachten 
(sichtlich nervös) ein Gedicht über die zukünŌigen Nutzer 
von Feuerwehrhaus & Haus der GemeinschaŌ dar ‐ ein 
Einsatz, der sich gelohnt hat, wurden sie doch von Mode‐
rator Andi Marek eingeladen, dürfen sie dafür bei einem 
Rapid‐Spiel gleich neben der Trainerbank sitzen.  

Aber auch die gesamte Feier dürŌe ihm beeindruckt ha‐
ben, denn er lud alle Kameraden, die Landjugend & der 
Musikverein samt Begleitung zu einem Rapid‐Spiel nach 
HüƩeldorf ein! 

22. 10. 2017 

Offiziell eröffnet 

Nachdem LR Barbara Schwarz bereits im Interview mit 
Andi Marek ihren Dank und die 
Anerkennung für die Umset‐
zung des Projektes betont 
haƩe, wurde ihr von Seiten der 
Feuerwehr Hain‐Zagging als 
Dankeschön für die große Un‐
terstützung durch das Land NÖ 
ein Blumenstrauß überreicht. 

Nach den Ehrungen betonte sie 
in einer kurzen Ansprache das 
stete Bemühen des Landes NÖ für die Anliegen der Bevölkerung und erklärte das Haus 
der GemeinschaŌ offiziell für eröffnet! 

22. 10. 2017 

Segnung 

Als Abschluss der offiziellen Eröffnungsfeier nahm unser 
Pfarrer H. Leopold Klenkhart ‐ der auch als unser Kamerad 
selber einige Male auf der Baustelle mit Hand angelegt 
hat ‐ die feierliche Segnung vor. 

Schon beim SpatensƟch haƩe er um den Segen für die 
Baustelle gebeten, nur erbat er den Segen GoƩes auf die‐
ses ferƟge Gebäude, seine Errichter und zukünŌigen Nut‐
zer und Besucher, aber auch für die Florianistatuen und 
das Kruzifix aus den ehemaligen FF‐Häusern. 

 "GoƩ zur Ehr´, den Menschen zur Wehr!" 

22. 10. 2017 

Dorferneuerungen stellen sich ein 

Die Gründung des Dorferneuerungsvereines erfolgte mit 
dem Ziel, in der ersten Phase das geplante Gemein‐
schaŌsprojekt zu unterstützen ‐ dadurch wurden weitere 
FinanzmiƩel durch das Land NÖ bereit gestellt. 

Die Projektumsetzung steht in direktem Zusammenhang 
mit den Zielen der Dorferneuerung, die Gemeinsamkeit 
wurde nicht nur geredet, sondern auch gelebt! 

Als sichtbares Zeichen wurde dieser Gedanke der Dorfer‐
neuerung auch vom ursprünglichen Projektnamen in die neue Bezeichnung "Haus der GemeinschaŌ" übernommen. 
Die Vertreter der beiden Dorferneuerungen Großrust & Doppel‐NeusƟŌ‐HofsteƩen stellten sich überraschend mit 
symbolkräŌigen Geschenken ein ‐ Herzlichen Dank für dieses Zeichen der "gemeindeweiten Dorferneuerung"! 

22. 10. 2017 



Danke fürs Rinds‐Gulasch! 

Zur Eröffnungsfeier gibt es Rindsgulasch für ALLE ‐ das 
heißt: ca. 500 PorƟonen kochen! 

Gabi Letschka & Vroni Holzmann haben die Probe schon 
bei der Gleichenfeier bestanden, deshalb "durŌen" sie 
auch das Eröffnungsfest‐Gulasch machen: 

3 Tage Arbeit mit jeweils 5 ‐ 6 Stunden: 2 Tage 80 kg Zwie‐
bel rösten, 80 kg Rindfleisch, am 3. Tag (Sonntag) alles 

aufwärmen ohne etwas anzubrennen und ohne dass das 
Fleisch zerfällt, abfüllen und transporƟeren, und immer 
alles wieder nach höchsten Hygienestandards reinigen! 

Als echte Küchenprofis haben die beiden Köchinnen das 
ganz toll hinbekommen, das Gulasch war hervorragend ‐ 
besser geht´s nicht! DANKE für eure tränenreiche & 
schweißtreibende Arbeit und Eure Kochkünste! 

22. 10. 2017 

Danke an den Kirchenchor! 

Da das Eröffnungsfest auch wirklich ein Fest speziell für 
die akƟv mitarbeitenden Feuerwehrkameraden sein soll‐
te, übernahmen die Mitglieder des Kirchenchores dan‐
kenswerterweise die Kaffeebar und besorgten auch sehr 
viele unterschiedliche schmackhaŌe Kuchen, Torten und 
Mehlspeisen, die allen vorzüglich mundeten. 

 Ein großer Dank gebührt auch unserer Hainer Landju‐
gend, die den Schankbetrieb besorgte, das Essen und die 
Getränke auŌrug und den Service übernahmen ‐ es klapp‐
te alles vorzüglich, innerhalb einer halben Stunde waren 
alle gut 400 Gäste bestens versorgt! 

22. 10. 2017 

Danke für die tollen Gast‐Geschenke! 

Unsere Partnerwehren ließen sich ganz besondere Gast‐
geschenke einfallen, die vom Kommando sehr erfreut, mit 
großer Ehrfurcht und Dank entgegengenommen wurden: 

Unsrer Kameraden aus Oberbozen überbrachten ein aus 
einer Zirbenholzwurzel geschnitztes wertvolles Kruzifix 
eines SüdƟroler Schnitzkünstlers, der sich besonders für 
die Feuerwehr einsetzt. 

Eine dekoraƟve und bunte Fotokollage von den bisherigen 
Besuchen übergaben uns die Waidhofener Kameraden ‐ 
es wird sicher einen Ehrenplatz in unserm Haus finden. 

Herzlichen Dank für Euren Besuch und Eure tollen Ge‐
schenke ‐ wir sehen uns bald wieder! 

22. 10. 2017 



Danke fürs Miƞeiern! 

Ein ganz wichƟger Teil der Eröffnungsfeier war der Besuch unserer beiden Partnerwehren ‐ und das gegenseiƟge 
Kennenlernen, war doch die FF Oberbozen die Partnerwehr der FF Zagging und die FF Waidhofen die Partnerwehr 
der FF Hain. Durch die Fusion wurden sozusagen auch die Partnerwehren "mit‐fusioniert", daraus ergab sich, dass 
sich viele Kameraden erst jetzt kennen‐ und schätzen lernten. 

Als Zeichen der Aner‐
kennung wurde der 
Vorstand der FF 
Waidhofen, OLM 
Helmut Friedl mit der 
Medaille für Interna‐
Ɵonale Feuerwehrka‐
meradschaŌ 3. Stufe 
ausgezeichnet. 

Auch wenn durch die 
Festlichkeiten wenig 
Zeit für einander 
blieb, so ergaben sich 
doch neue persönli‐
che Kontakte und 
FreundschaŌen ‐ als 
Folge wird der Kon‐
takt sicher intensi‐
viert. Weitere Besu‐
che werden nach 
Möglichkeit so termi‐
nisiert, dass auch 
wirklich Zeit für ei‐
nander bleibt! 

Herzlichen Dank für 
Euren Besuch und 
Miƞeiern! 

22. 10. 2017 

Danke an unsere Fotografen! 

Was wäre ein Fest ohne Fotografen ‐ nein, nicht jene, die überall "herumhirschen" und sich wichƟg machen, son‐
dern jene, die dezent, unscheinbar (na ja) und mit Gespür, Gefühl und Fachkenntnis jene schönen und wichƟgen 
Momente festhalten, von denen man auch noch in fernen Jahren spricht und sich durch die Fotos gerne erinnert: 

 Ein entsprechend großer Dank gebührt daher 
auch unseren beiden "Gast‐Fotografen" Robert 
& Thomas, die diese Momente für uns festge‐
halten haben und die uns auch diese Fotos zur 
Nutzung überlassen haben ‐ in Zeiten von Urhe‐
berrechts‐Diskussionen keine Selbstverständ‐
lichkeit! 

 ;‐) Dafür haben wir ihnen mit dem Gußeisen‐
krug (knapp 20 kg) die opƟmalen Trainingsmög‐
lichkeiten gegeben, die Kamera‐Hand an das 
Gewicht der Fotoausrüstung (immerhin 2 kg o‐
der mehr) zu gewöhnen! 

Danke auch den Printmedien für die sehr posiƟ‐
ve und umfangreiche & tolle BerichterstaƩung! 

22. 10. 2017 



SƟŌswallfahrt & Gemeindewandertag 

Nur 4 Tage nach der offiziellen Eröffnung fanden gleich 2 
Veranstaltungen am selben Tag in unserem Haus staƩ: 

Pfarrmitglieder aus den Pfarren Herzogenburg, Inzersdorf, 
Radlberg, St. Andrä und Statzendorf marschierten zu Fuß 
in die Pfarrkirche Kleinhain, um eine gemeinsame Wall‐
fahrermesse zu feiern. 

Im Anschluss daran wurde zu einer einfachen Verpflegung 
ins Haus der GemeinschaŌ geladen, die Bewirtung erfolg‐
te durch die Hainer Pfarrgemeinderäte. 

Einige der vielen auswärƟgen Besucher nutzten auch die 
Gelegenheit für eine Hausführung. 

Am NachmiƩag lud die Gemeinde im Rahmen der IniƟaƟ‐
ve "tut gut" zu einem Gemeindewandertag, an dem auch 
ein Stück am Windradwanderweg zurückgelegt wurde: 

Start und Ziel waren ebenfalls im Haus der GemeinschaŌ, 
wo die Wanderer von Bgm. Daniela Engelhart, GfGR Toni 
Kaiblinger und GR Franz Higer sowie einigen weiteren en‐
gagierten Helfern betreut und versorgt wurden. 

26. 10. 2017 

Sturmeinsatz ‐ kaum größere Schäden 

Die massive Sturmfront, die in Deutschland, Tschechien und in weiten Teilen von Ös‐
terreich (Oberösterreich, Niederösterreich, Wien und Burgenland) große Schäden ver‐
ursachte, verschonte glücklicherweise unser Einsatzgebiet. 

Allein in NÖ waren über 200 Feuerwehren mit über 5.000 Mann bei über 1.250 Ein‐
sätzen täƟg, die höchsten Windgeschwindigkeiten lagen örtlich bei 144 kmh, am 
Jauerling wurden sogar 151 kmh gemessen!  

Am Abend doch zu einem Sturm‐Einsatz: 

Die Äste eines "schon etwas in die Jahre gekommenen Baumes" drohten in Großhain 
auf ein Einfamilienhaus zu stürzen ‐ miƩels Teleskoplader und Motorsäge konnte die‐
se Gefahr bei einem Sicherungseinsatz von einigen Kameraden gebannt werden, die 
betreffenden Äste wurde fachgerecht enƞernt. Nach etwa einer Stunde war dieser 
sƟll alarmierte Einsatz erfolgreich beendet. 

29. 10. 2017 

Übersiedlung  ‐ EinsatzbereitschaŌ ab sofort vom neuen FF‐Haus! 

Zum einen wurden die Fahrzeuge, Geräte und ein Teil der Einsatzbekleidung ins neue Haus übersiedelt, die Chip‐
Schlüssel an die anwesenden Kameraden übergeben und die EinsatzbereitschaŌ ab sofort vom neuen FF‐Haus aus 
hergestellt ‐ morgen geht die Übersiedlung ab 13 Uhr weiter, auch dabei werden weitere Schlüssel ausgegeben. 

27. 10. 2017 



Danke an die Landjugend! 

Die JHV der Landjugend fand am tradiƟonellen Termin ‐ 31. Oktober ‐ erstmals im neuen Haus der GemeinschaŌ 
staƩ, die Leitung ‐ Bernhard Kaiblinger & Lena Stöger wurden wie der restliche Ausschuss in ihrer FunkƟon bestä‐
Ɵgt. Die zahlreichen Ehrengäste gratulierten dazu ganz herzlich, aber auch zu den 5 Neuaufnahmen. 

Kdt. Franz Holzmann bedankte sich bei der Landjugend für die "ausgezeichnete" Mithilfe bei der Eröffnungsfeier, 
wo die Speisen‐ und Getränkeversorgung der vielen Festgäste allerbestens funkƟonierte! 

31. 10. 2017 

Crash auf Herzogenburger Kreuzung 

Zu einem Verkehrsunfall kam es bei Nieselregen um ca. 
15:30 Uhr auf der Herzogenburger‐Kreuzung: 

Ein von Herzogenburg kommender PKW übersah hinter 
einem von St. Pölten kommenden abbiegenden Lieferwa‐
gen einen Richtung Krems weiterfahrenden PKW. Es kam 
zur Kollision, wobei das von Herzogenburg kommende 
Auto hinter der B‐Säule schwer beschädigt wurde, das an‐
dere auf der L100 fahrende hingegen vorne links ‐ in die‐
sem Fahrzeug befanden sich auch 2 Personen, wobei eine 
davon unbesƟmmten Grades verletzt wurde. 

Neben der ReƩung und NAW wurde auch unsere Wehr 
(T1) sowie die Polizei alarmiert. 

Die verletzte Person wurde mit Hilfe unserer Wehr gebor‐
gen, von den ReƩungskräŌen versorgt und in die Uni‐
Klinik St. Pölten gebracht. 

Unsere Feuerwehr sicherte die Unfallstelle ab, leitete den 
Verkehr in dieser Spitzenverkehrszeit um, barg die Unfall‐
wagen und half bei der trigonometrischen Vermessung ‐ 
dafür mussten die Straßen L100 und L5068 kompleƩ ge‐
sperrt werden ‐ und reinigte die Straße. 

Nach gut 2 Stunden war 
die volle Einsatzbereit‐
schaŌ wieder hergestellt. 

EinsatzkräŌe: 

FF Hain‐Zagging: KRF, KLF
‐W, MTF, TLF, Traktor 
ReƩung: NAW, ReƩungs‐
wagen 
Polizei: 3 Fahrzeuge 

08. 11. 2017 



Dreharbeiten von ORF NÖ 

Heute fanden ab 14:30 die Dreharbeiten des ORF‐NÖ mit 
Mostviertelreporter Robert Salzer im "Haus der Gemein‐
schaŌ" staƩ: 

Unter anderem wurde eine WeƩkampfübung und eine 
Musikprobe des MV abgehalten, Elfi Fraberger absolvierte 
mit ihren Damen einen Tanzkurs, eine FF‐Sitzung wurde 
dargestellt, und im Schankraum bzw. Eingangsbereich 
wurden Interviews aufgenommen. 

MiƩelpunkt des Fernsehberichtes ist das "Haus der Ge‐
meinschaŌ" in allen FaceƩen samt der Entstehungsge‐
schichte, dieser Beitrag (ca. 3 Minuten) wurde bereits am Sonntag Abend (12.11.) in der Rubrik "Im Blickpunkt" ab 
19 Uhr gesendet. Das Fernseh‐Team zeigte sich ganz begeistert vom „Haus der GemeinschaŌ“ 

Dieser Fernseh‐Beitrag bleibt aber auf der Website der FF Hain‐Zagging bis auf weiteres aufruĩar. 

10. 11. 2017 

FF St. Pölten ‐ Unterradlberg zu Gast im Haus der GemeinschaŌ 

Nach einer Führung durchs Haus gab es den aktuellen 
Fernsehbericht, das Zeitraffer‐Video und die Fotos von 
der Baustelle samt Eröffnung. 

Bei Leberkäse und Geträn‐
ken wurde über den Neubau 
und das Feuerwehrwesen 
allgemein noch fachgesim‐
pelt und die Unterhaltung 
gepflegt. 

Für die Einladung bedankten 
sich die Nachbarkameraden 
mit einem selbst gestalteten 
Weinkühler samt Widmung, 
Kdt. Franz Holzmann bedankte sich seinerseits für das Interesse und besonders bei Ka‐
rin WiƩmann für ihre grafischen Dienste, z.B. für das Design auf den Gläsern! 

13. 11. 2017 

Gebäuderäumung abgeschlossen 

Heute konnte die Übersiedlung in unser neues Haus abgeschlossen werden: 

Schneller als gedacht wurden heute die beiden Häuser ferƟg ausgeräumt und besenrein gemacht. 

Damit können beide FF‐Häuser an die neuen Besitzer übergeben werden. 

18. 11. 2017 



Fahrzeugbergung bei Schaubing 

Kurz nach 9 Uhr wurde unsere Wehr zu einer Fahrzeugbergung zwischen Schaubing und Merking gerufen: 

Ein PKW rutschte auf der schneeglaƩen Straße (L5055) in einer Rechtskurve in den Straßengraben und blieb seitlich 
auf der Böschung hängen. 

Gemeinsam mit der FF Großrust‐Merking (Einsatzleitung) wurde der PKW mit MuskelkraŌ aus der misslichen Lage 
befreit, schon um 9:45 Uhr wurde dieser Einsatz beendet. 

 EinsatzkräŌe: 

* FF Großrust‐Merking 
* FF Hain ‐ Zagging (13 Mann mit KRF, KLF‐W, TLF) 
* Polizei 

30. 11. 2017 

(Dienst‐)Ältester Kamerad feierte 95. Geburtstag 

Unser dienstältester Kamerad Franz Letschka sen. ist seit 
über 80 Jahren bei der Feuerwehr: 

Er feierte im Kreise seiner Familie, den Nachbarn, Freun‐
den und Vereinen auch mit seinem Kameraden von der  

FF Hain‐Zagging seinen 95. Geburtstag, er ist damit auch 
unser ältester Kamerad. 

Danke für Deinen beständigen Einsatz für die Feuerwehr! 

Wir wünschen noch viele glückliche Jahre im Kreise Dei‐
ner Lieben, Freunde und Kameraden! 

03. 12. 2017 

Vorzeigeprojekt 

Gleich 2 Abordnungen besichƟgten unser Haus: 

So konnten wir am VormiƩag eine Abordnung aus 
Pollham, Bezirk Grieskirchen, OÖ begrüßen. 

Nach einer kurzen Stärkung mit Kaffee und Kuchen 
wurde mit dem Bürgermeister, Gemeinderäten, 
der FF und der Musik aus Pollham das Haus der 
GemeinschaŌ, sowie Fahrzeughalle und Katastro‐
phenschutzlager besichƟgt. Die Besucher zeigten 
sich sehr begeistert und konnten viele Ideen für 
ihr neues Projekt mitnehmen. 

Am NachmiƩag besuchte uns dann noch die FF 
BischofsteƩen aus dem Bezirk Melk: 

In BischofsteƩen wird aktuell an einem Dorf‐
zentrum‐Mehrzweckgebäude gebaut. Die Ka‐
meraden konnten sich von uns noch einige An‐
reize für ihre Umsetzungen holen. 

Wir wünschen beiden  eine baldige und erfolg‐
reiche Umsetzung ihrer Vorhaben. 

02. 12. 2017 



Sturmböe traf PKW‐Anhänger 

Knapp vor 7 Uhr wurden wir zu einem Einsatz (T2) ‐ Ver‐
kehrsunfall mit eingeklemmter Person gerufen: 

Ein PKW mit hohem Anhänger fuhr auf der L5055 Rich‐
tung Weitern und wurde bei Schneetreiben von einer 
heŌigen Sturmböe getroffen. Als Folge wurde der PKW 
über den Straßenrand geschleudert und landete unter der 
Böschung im Feld, wobei er auf dem Dach zu liegen kam. 
Noch vor unserem Eintreffen konnten sich die beiden In‐
sassen doch selbst aus ihrer misslichen Lage befreien und 
blieben mutmaßlich unverletzt. 

Wir sicherten die Unfallstelle ab, bargen den PKW‐
Anhänger, stellten den PKW auf und bargen ihn miƩels 
Traktor. 

EinsatzkräŌe: 

* FF Hain‐Zagging (EL): KRF, TLF, KLF‐W, Traktor, 15 Mann 
* FF KarlsteƩen 
* Polizei 

04. 12. 2017 

PKW steckte in Schneewechte 

Eine Schneewechte war EndstaƟon für einen PKW: 

Bei der Rückfahrt vom Einsatz auf der L5055 bemerkten 
wir einen PKW, der in einer Schneewechte festsaß. 

Wir bargen auch diesen PKW miƩels einiger Rundschlin‐
gen und Schaufeleinsatz. So konnte rasch geholfen wer‐
den und die Weiterfahrt gesichert werden. 

04. 12. 2017 

Fahrzeugkunde & Weihnachten im Park ´17 

Als letzte Übung des Jahres wurden die beiden techni‐
schen Fahrzeuge (KRF, KLF‐W) kompleƩ ausgeräumt, die 
Geräte gewartet und danach wieder alles eingeladen. 
 

Damit wird einerseits die volle EinsatzbereitschaŌ ge‐
währleistet, andererseits die Kenntnisse über die Bela‐
dung und Einsatzmöglichkeiten für den Einsatzfall ge‐
schult, für die C‐Fahrer gab es zudem eine Fahrschulung 
mit dem TLF2000. 

Nach der Fahrzeug‐ und Gerätekunde besuchten wir  ‐ 
wie schon TradiƟon ‐ "Weihnachten im Park", diesmal we‐
gen der Geburtstagsfeier schon am 1. Tag, und genossen 
das sƟmmungsvolle Ambiente bei den St. Pöltner Kamera‐
den. 

07. 12. 2017 



60.000. Zugriff auf Website 

Noch nicht einmal 2 Jahre online ‐ heute konnten wir uns 
über den 60.000. Haupt‐Zugriff freuen! 

Sobald der LWL endlich auch in unserem Haus angelangt 
ist, werden wir auch von da aus die ganze Welt mit Infor‐
maƟon & Bildern beliefern!  

09. 12. 2017 

Feier als Test 

Unser Kamerad Anton feierte im HdG seinen 70. Geburts‐
tag, dazu gratulierten ihm auch seine FF‐Kameraden sehr 
herzlich! 

Die Geburtstagsfeier unseres Kameraden Anton nutzten 
wir auch gleich als Test für die Koordinierung der Abläufe, 
Platzverhältnisse, AkusƟk und der Verpflegemöglichkei‐
ten: die daraus resulƟerenden Schlüsse werden rasch um‐
gesetzt und so zukünŌige Nutzungen weiter opƟmiert.  

09. 12. 2017 

MenschenreƩung in Kleinhain 

Am 11. Dez. wurden wir um 0:46 zu einem Einsatz mit MenschenreƩung (T2 ‐ eingeklemmte Person) gerufen: 
Ein von St. Pölten kommender PKW kam aus ungeklärter Ursache auf der L100 bei der Ortseinfahrt von Kleinhain 
von der Fahrbahn ab, überschlug sich infolge und prallte mit dem Dach im Bereich des Fahrersitzes an eine Gebäu‐
dekante, wodurch das Fahrzeug massivst beschädigt und die Fahrerin eingeklemmt wurde. 
 

Die Feuerwehren sicherten die Einsatzstelle ab, leuchte‐
ten die Unfallstelle aus und reƩeten die Verunfallte 
miƩels hydraulischem ReƩungsgerät aus dem Wrack, die 
schwerverletzt von NAW und ReƩung notversorgt und in 
die Uni‐Klinik St. Pölten gebracht wurde. Am Fahrzeug 
entstand mutmaßlich Totalschaden, auch das Gebäude ‐ 
ein Stadl ‐ wurde erheblich beschädigt. 
 

Nach 1,25 Stunden wurde der Einsatz beendet. 
 

Eingesetzte KräŌe: 
 

FF Hain‐Zagging (Einsatzleitung): KRF, KLF‐W, TLF, Kdo 
FF St. Pölten‐Stadt: RLF‐T, ELF, KRF‐S 
FF St. Pölten‐Ragelsdorf: KLF 
ReƩung: NEF, RTW 
Polizei: 4 Streifenwagen 

11. 12. 2017 

Kamerad Franz Viertl verstorben 

 

21. 12. 2017 
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